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IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ

MEISTERLABOR
ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322/6009994

Feste dritte Zähne a
n einemTag

All-on-4TM

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

WIRFREUEN UNSAUF IHRENBESUCH!

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

Mietangebot
Oberstdorf - einmalige, begehrte Toplage!
Attraktive Gewerbeimmobilie mit großen Freiflächen und Parkplätzen zu vermieten,
Grund: 2.772m², Gebäudenutzfl.: 798m², Sonstiges: Lager, Werkstatt, Betreiber-
wohnung, Büros, Sozialräume, Endenergieverbrauch Wärme: 113kWh/(m²a),

Endenergieverbrauch Strom: 11kWh/(m²a), bezugsfrei: ab sofort, Mietpreis: nach
Absprache, zzgl. Maklerprovision: 3,57 Nettomonatskaltmieten incl. MwSt.

Kaufangebot – Fischen im Allgäu
Gärtnerei in begehrter Alleinlage

Landwirtschaftliche Flächen, Betriebsgebäude, Grund: rd. 12.000 m²,
kein Energieausweis lt. Gesetz notwendig, Verkauf im Bieterverfahren,

Maklerprovision für Käufer 3,57% inkl. MwSt.

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 5
Telefon (08322) 4893
info@metallbau-goettle.de
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DEKORFLIESEN in KÜCHEN
setzen individuelle Hingucker,
im grafischen Look,Retro,

Muster oder auch mit Blumen.
03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

Herzlich willkommen:
Lassen Sie sich verwöhnen –
in unserer Kosmetik-Lounge

mit Vergnügen!

TerminJetzt

buchen!

Pflege
Herzlich willkommen:
Lassen Sie sich verwöhnen –
in unserer Kosmetik-Lounge
mit Fußpflege

Oststraße 7 · Oberstdorf
Telefon 08322-8180 · www.bingger.de

Parfümerie
Kosmetik

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden

KostenloseKostenlose
Vorort-BeratungVorort-Beratung
08374 588145

BIS ZU 100% FÖRDERUNG ab Pflegegrad 1
... ?

WWW.BADELIX.DE
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

Sie haben hoffentlich ein schönes Osterfest mit Ihrer 
Familie gefeiert. Die Ferientage sind – zum Leidwesen 
der Schulkinder – auch bereits vorbei.
Dafür startet jetzt der Frühling richtig durch – das 
bemerken Sie am Aufblühen der Natur, aber sicher 
nicht zuletzt auch durch die vielen Baustellen, die 
schon begonnen wurden bzw. die quasi in den 
Startlöchern stehen.

In der Rubinger Straße (Kreisstraße OA 4) sind die 
Arbeiten für die Bahnunterführung bereits in vollem Gang. Die Straße soll im 
Dezember wieder freigegeben werden.
Der Sanierung der Sonthofener Straße (OA 4) wird der Bereich B19 vom Kreis-
verkehr Oberstdorf bis Walserschanze in Abschnitten folgen. Die Arbeiten sollen 
im April durchgeführt werden und haben im Bauabschnitt 1 eine halbseitige 
Verkehrsführung mittels Lichtsignalanlage und im Abschnitt 2 eine Vollsperrung 
der Ortsumgehung zur Folge.
Auch im Ort starten viele Maßnahmen jetzt im Frühjahr, wie der Straßenausbau 
Freibergstraße – Freiherr-von-Brutscher-Straße, die Sanierung des Pflasters 
Megèver Platz, die Fahrbahnerneuerung in der Bachstraße zwischen Kirch- und 
Pfarrstraße, und der Neubau des Regenwasserkanals in der Walserstraße. 
Weitere Baumaßnahmen sind für den Herbst geplant. Informationen dazu finden 
Sie unter www.markt-oberstdorf.de/aktuell/baumassnahmen bzw. direkt auf der 
Startseite.

Der Marktgemeinderat hat sich noch einmal zu den Parkgebühren beraten und 
Neuerungen bei den Ausnahmegenehmigungen bzw. eine Dauerparkkarte (P 1) 
für Oberstdorfer Bürgerinnen und Bürger mit Hauptwohnsitz beschlossen. Lesen 
Sie bitte mehr zu den Einzelheiten auf Seite 7.

Ich wünsche Ihnen einen guten Saisonstart.

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Wegeunterhalt in Oberstdorf
Im Gebiet des Marktes Oberstdorf stehen während der 
Wintermonate 140 Kilometer Winterwanderwege zur 
Verfügung. Neben der Wegepräparierung wird das Wegenetz 
auch vor Lawinen gesichert.
In den Sommermonaten unterhalten die Kurbetriebe Oberst-
dorf ein Netzwerk von 200 Kilometern an Wanderwegen. 
Diese umfassen sowohl Wanderwege in Tal- und mittleren 
Lagen als auch alpine Routen. Daneben befinden sich 
zahlreiche Wander- und Alpinwege im Unterhalt der Alpen-
vereinssektionen sowie der Bergbahnen. Auch viele alpwirt-
schaftliche Wege werden touristisch genutzt. Im Unterhalt 
der Kurbetriebe Oberstdorf sind elf idyllische Tobelwege, die 
manuell unterhalten werden müssen. Entlang der Strecken 
finden Wanderer 620 Ruhebänke, von denen viele großzügig 
gespendet wurden. Für die Sicherheit unserer Besucher haben 
die Kurbetriebe über 5.600 Laufmeter Geländer installiert und 
40 Wanderbrücken errichtet. Zum Leistungskatalog der 
allgemeinen Wegeinstandhaltung & Pflege gehören 
Maßnahmen wie die Beseitigung von Winterschäden und 
Unwetterschäden, das Freimachen von Ableitern und Gräben, 
das Sammeln von Abfall, die regelmäßige Kontrolle der Wege 
zur Verkehrssicherung, das Auskiesen der Wanderwege, der 
Bau von Zäunen und Absturzsicherungen, das Mähen von 
Seitenstreifen, das Schwenden von Sträuchern und Gehölz 
sowie das Erneuern und Kontrollieren von Brückenbelägen 
und Ableitern. Ein besonderer Fokus liegt auf der Entwässe-
rung. Der Wegetrupp führt Maßnahmen wie den Bau von 
Sickerungen & Sickerschächten sowie die Installation von 
Durchlässen und Ableitern zur Hang- und Wegentwässerung 
selbstständig durch. Damit sollen Qualität und Sicherheit der 
Wege auch langfristig gewährleistet bleiben.

Reisemesse ITB Berlin

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Oberstdorfs Tourismusdirektor Frank Jost (links), Bayerische 
Staatsministerin Michaela Kaniber (Mitte), Hindelangs Tourismusdirektor 
Maximilian Hillmeier (rechts).
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Allgäuer Gemeinden Bad Hindelang und Oberstdorf 
arbeiten seit vielen Jahren eng zusammen. Insbesondere das 
Naturschutzgebiet „Allgäuer Hochalpen“, das beide Destina-
tionen miteinander verbindet, inspiriert und motiviert zu 
gemeinsamen Projekten. Auf der Internationalen Tourismus 
Börse (ITB) in Berlin – der weltweit größten Reisemesse – 
stellten die Tourismusdirektoren Maximilian Hillmeier (Bad 
Hindelang) und Frank Jost (Oberstdorf) jetzt erneut das 
Naturschutzgebiet mit seinen zahlreichen Naturressourcen 

vor und gaben Auskunft zu Konzepten zur Besucherlenkung, 
die eine bessere Verteilung in den Orten gewährleisten soll. 
Beide nutzten ihre Präsenz, um der Bayerischen Staatsminis-
terin für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus, 
Michaela Kaniber, eine Einladung für zwei große Veranstal-
tungen in der Region zu überreichen. Maximilian Hillmeier 
lud die Politikerin zum traditionellen Viehscheid (Alpabtrieb) 
am 11. September nach Bad Hindelang ein, Frank Jost zum 
Auftaktspringen der Internationalen Vierschanzentournee in 
Oberstdorf, das am 29. Dezember stattfindet.

GIPFELTREFFEN³ – Programm Frühjahr 2024
In einer Ära voller Unsicherheiten stehen dem Tourismus 
neue Herausforderungen bevor. Dennoch erweisen sich 
Qualität und ein ausgewogenes Preis-Leistungsverhältnis als 
entscheidende Eckpfeiler für den Erfolg. Reisende suchen 
nach Erlebnissen, die höchsten Ansprüchen genügen und 
dabei vernünftig kalkuliert sind. Die Bedeutung authenti-
scher Gastfreundschaft nimmt in einer Welt, die von Distanz 
und Unsicherheit geprägt ist, an Gewicht zu. Sie schafft 
nicht nur bleibende Erinnerungen, sondern knüpft auch 
nachhaltige Bindungen. 
Die Workshops bieten umfassende Einblicke von bewährten 
Marketingstrategien bis zu innovativen Werkzeugen zur 
Weiterentwicklung und unterstützen bei der zielsicheren 
Navigation durch das dynamische Terrain des Tourismus.
Das übergeordnete Ziel besteht darin, Erreichtes zu 
bewahren und es darüber hinaus zu entwickeln. Durch die 
Konzentration auf Qualität, wertschätzende Kommunikation 
und eine herzliche Gastfreundschaft legen wir mit unserem 
GIPFELTREFFEN³ wieder einen Schwerpunkt für eine nach-
haltige Zukunft im Tourismussektor. 
Melden Sie sich heute noch an. Das komplette Angebot für das 
Frühjahr 2024 finden Sie unter https://www.gipfelhoch3.de.
Tourismus Oberstdorf freut sich über die rege Teilnahme aus 
dem Oberstdorfer Gastgewerbe, Gastronomie, Einzelhandel 
und aus Gewerbe.

Oberstdorfer Erlebnisshop – das richtige Urlaubs
abenteuer für jeden Gast
Der digitale Erlebnisshop von Tourismus Oberstdorf bietet 
eine vielfältige Palette an Möglichkeiten, um Abenteuer zu 
erleben, Neues zu entdecken und unvergessliche Erinne-
rungen zu sammeln. Von verschiedenen Outdoor-Aktivitäten 
bis zu entspannenden Gesundheitsangeboten, für jeden Gast 
ist etwas Passendes dabei.
Für Naturliebhaber und Entdecker ermöglichen geführte 
Wanderungen und Radtouren, die einzigartige Natur rund 
um Oberstdorf aktiv zu erleben.
Vielseitige Gesundheitsangebote bieten Raum für Entspan-
nung und Erholung. Hier helfen Yoga und meditative 
Übungen, Alltagsstress abzubauen und innere Ruhe zu 
finden. Auch für Familien gibt es eine Vielzahl von Erlebnis-
angeboten, die Spaß für Klein und Groß bieten. Vom 
Ponyreiten bis zu einem Töpferkurs, hier kommt jeder auf 
seine Kosten. Die Erlebnisse sind online buchbar unter 
www.oberstdorf.de/erlebnisse.
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WILDSCHADENSMELDUNG BIS 1. MAI 2024

Für Schäden im Wald, die das Schalenwild (Reh-, Rot- und 
Gamswild) während des Winters 2023/2024 verursacht hat, 
ist der 1. Mai ein wichtiges Datum. Bis dahin sollten 
betroffene Waldbesitzer ihre Schäden bei der Gemeinde 
schriftlich melden.

Erforderlicher Inhalt einer Schadensmeldung sind folgende 
Angaben: 
•  Wann ist der Schaden festgestellt worden?
•  Wo ist der Schaden entstanden (Flurnummer des 

 Grundstückes)?
•  Umfang des Schadens, Schadensart, Anzahl der Pflanzen/

Bäume, Schadenshöhe.

Eine lediglich vorsorglich zur Fristwahrung erfolgte Scha-
densmeldung genügt den gesetzlichen Anforderungen nicht.
Das Formblatt zur Schadensmeldung ist auf der Homepage 
des Marktes Oberstdorf unter https://www.markt-oberstdorf.
de/leistungen/antraege/ abrufbar. Ein detailliertes Merkblatt 

über die Geltendmachung eines Wildschadens im Forst liegt 
bei der Gemeindeverwaltung im Oberstdorf Haus, Liegen-
schaften, auf und ist ebenfalls im Internet auf der Home-
page des Marktes eingestellt.
Jeder Schaden ist dem Markt Oberstdorf zu melden. Die 
Meldung ist Voraussetzung für das anschließende Verfahren 
der Schadensabwicklung. Ziel des Verfahrens ist, den 
Schaden einvernehmlich zwischen dem Geschädigten und 
dem Ersatzpflichtigen abzuwickeln. Sofern keine gütliche 
Einigung gefunden und ein Schadensschätzer bzw. 
Gutachter notwendig wird, entstehen Kosten. Diese sind im 
Verhältnis zur Schadenshöhe oft unverhältnismäßig hoch.
Wenn sich Geschädigter und Ersatzpflichtiger über den 
Schadensersatz direkt gütlich geeinigt haben, ist die 
Information über den Schaden an die Gemeinde ausreichend.

Schadensmeldung an:
Markt Oberstdorf - Liegenschaften -
Prinzregenten-Platz 1, 87561 Oberstdorf

EINSCHRÄNKUNGEN IM BÜRGERBÜRO

Aufgrund einer Programmumstellung kann es am 24. April 
im Bürgerbüro zu Einschränkungen und ggf. auch zu kurzen 
Programmausfällen kommen.
Am 25. April ist das Bürgerbüro wegen der Schulung der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ganztags geschlossen. 
Gewerbeanzeigen (An-, Ab- und Ummeldungen) sind vom 
16. bis 26. April nur in Papierform möglich. 
Besten Dank für Ihr Verständnis.

EUROPAWAHL AM 9. JUNI 2024
Information für alle wahlberechtigten Unionsbürgerinnen und -bürger

Seit der Europawahl 1994 können wahlberechtigte Unions-
bürgerinnen und -bürger das aktive Wahlrecht entweder im 
Wohnsitzmitgliedstaat oder im Herkunftsmitgliedstaat 
ausüben. Das Wahlrecht darf jedoch nur einmal und nur 
persönlich ausgeübt werden.
Unionsbürgerinnen und -bürger, die in Oberstdorf mit 
Hauptwohnsitz gemeldet sind und an der Wahl der Abgeord-
neten der Bundesrepublik Deutschland für das Europäische 
Parlament teilnehmen wollen, müssen in das Wählerver-
zeichnis des Marktes Oberstdorf eingetragen werden. Hierzu 
muss bis zum 19. Mai ein Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis gestellt werden. 
Für Unionsbürgerinnen und -bürger, die bereits bei der 
Europawahl 2019 in das Wählerverzeichnis des Marktes 
Oberstdorf eingetragen waren und die seitdem ununterbro-
chen in Oberstdorf gemeldet sind, erfolgt diese Eintragung 
für die Europawahl 2024 automatisch. 
Im Zweifel, ob eine Antragstellung zur Eintragung in das 
Wählerverzeichnis notwendig ist, erteilen die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros, Bahnhofplatz 3, 

87561 Oberstdorf, weitere Auskünfte.
Die erforderlichen Antragsformulare erhalten Sie ebenfalls 
im Bürgerbüro des Marktes Oberstdorf oder auf der Internet-
seite der Bundeswahlleitung: www.bundeswahlleiterin.de. 
Auf dieser Homepage finden Sie weitere Informationen zu 
den genauen Voraussetzungen für das Wahlrecht in 
Deutschland und zum Verfahren der Eintragung in das 
Wählerverzeichnis.

Unionsbürgerinnen und -bürger, die Kandidatinnen bezie-
hungsweise Kandidaten ihres Herkunftslandes für das 
Europäische Parlament wählen möchten, wenden sich bitte 
an die zuständigen Stellen ihres Herkunftslandes. Die 
Auslandsvertretungen der Herkunftsländer erteilen weitere 
Rechts- und Verfahrensauskünfte. Wer bei der letzten 
Europawahl 2019 in ein Wählerverzeichnis in Deutschland 
eingetragen war und nun in seinem Heimatland wählen will, 
muss bis zum 19. Mai einen Antrag beim Markt Oberstdorf 
stellen, um aus dem Wählerverzeichnis gestrichen zu 
werden.
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SICHERUNG UNSERER WASSERVERSORGUNG

Trinkwasser zu jeder Zeit, in ausreichender Menge und 
höchster Qualität, ist für uns selbstverständlich. Ob wir 
Zähne putzen, Hände waschen, Wasser trinken, Essen 
zubereiten oder Wäsche waschen, es steht immer zur 
Verfügung. Haben Sie sich schon einmal Gedanken gemacht, 
woher das Trinkwasser kommt und was an Aufwand und 
Technik nötig ist, damit es aus Ihrem Wasserhahn fließt?
Für diese Leistung ist die Wasserversorgung Oberstdorf 
GmbH (WVO) verantwortlich.
Oberstdorf bezieht sein gesamtes Trinkwasser aus sechs 
Tiefbrunnen im geschützten Gewinnungsgebiet am Christ-
lessee. Mit dem überarbeiteten Schutzgebietskatalog 2020 
und einem verlängerten Wasserrechtsbescheid bis 2050 ist 
vieles getan, um unser Wasser vor Verunreinigung zu 
schützen und die Gewinnung zu sichern.
Die Gemeinde unterhält ein Leitungsnetz von über 160 km 
Länge. Neben dem Kernort sind die Ortsteile Jauchen, Reute, 
Kornau, Tiefenbach und Schöllang zu versorgen. Um dies zu 
gewährleisten, werden Pumpwerke, Druckerhöhungsanlagen 
und Hochbehälter betrieben, gewartet und im Hinblick auf 
die Versorgungssicherheit kontinuierlich nachgebessert. 
Allein in die Leitungsnetzerneuerung werden jährlich ca. 
750.000 € investiert. Die einst sehr hohen Wasserverluste 
(über 50 %) konnten inzwischen verbessert werden; eine 
weitere Reduzierung bis 2028 auf max. 30 % und bis 2050 
noch weiter ist verpflichtend. Ein weiterer Meilenstein 
wurde mit dem Neubau des Hochbehälters Kühberg und 
damit eine Verbesserung der Trink- und Löschwasserversor-
gung erreicht.
Das bestehende Brunnenhaus am Christlessee von 1965 
entspricht nicht mehr den Anforderungen. 2023 wurde 
deshalb für den Neubau das Gelände angefüllt. 2024 wird 
das neue Brunnenhaus inkl. einer Trafostation gebaut. 2025 
soll das neue Notstromaggregat eingesetzt werden und das 
Brunnenhaus in Betrieb gehen. Das alte Brunnenhaus muss 
zurückgebaut werden.
Um die Versorgungssicherheit weiter zu erhöhen, wird eine 
zweite Einspeiseleitung vom Hochbehälter Burgstall bis in 
die Meyersoygasse verlegt. Die Baumaßnahme wurde aus 
Kostengründen in fünf Bauabschnitte aufgeteilt. Jährlich soll 
ein Bauabschnitt fertiggestellt und 2027 soll die zweite 

Einspeiseleitung in Betrieb genommen werden. 2023 wurde 
der erste Bauabschnitt entlang der Westumgehung reali-
siert; für 2024 ist der Bauabschnitt in der Mayersoygasse 
vorgesehen.
Der Neubau einer zweiten Transportleitung vom Gewin-
nungsgebiet bis zum Hochbehälter Burgstall sowie 
Planungen für Notbrunnen stehen noch an.
Die einzige Versorgungsleitung vom Hochbehälter Reute 
nach Tiefenbach muss dringend erneuert werden. 2024 kann 
mit dem ersten Bauabschnitt vom Hochbehälter Reute bis 
zur Breitach begonnen werden. Der zweite Bauabschnitt von 
der Breitach bis zur Klammstraße in Tiefenbach ist für 2025 
geplant.
Mittelfristig müssen die beiden Hochbehälter in Tiefenbach 
(Räpple und Falkenberg) sowie der Hochbehälter Stützl der 
den Bereich „Am First“ in Oberstdorf versorgt, ertüchtigt 
bzw. neu gebaut werden.
Auch in Zukunft sind hohe Investitionen erforderlich. Das 
Leitungsnetz muss an den heutigen Wasserbedarf angepasst, 
der Hochbehälter Burgstall als zentraler Einspeisepunkt 
erweitert und das Speichervolumen verdoppelt werden. Im 
Schutzgebiet am Christlessee muss der Hochwasserschutz 
an der Trettach ertüchtigt und die Truppersoybrücke 
(Verklausungsgefahr) neu gebaut werden.
Die gestiegenen Baukosten und die weitere Umsetzung des 
Sanierungskonzepts veranlassten den Aufsichtsrat der WVO 
im September 2023, den Wasserpreis zum 1. Januar 2024 
um 0,20 €/m³ brutto auf nunmehr 1,95 €m³ brutto zu 
erhöhen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Neubau HBKühberg.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

LITERATENWEG IN OBERSTDORF

Mit Oberstdorf verbindet man vieles. Aber Oberstdorf und 
Literatur? Dass Dichter und Literaten sich hier aufgehalten 
haben, die einen vorübergehend, manche mehrmals, andere 
geblieben sind, ist kaum bekannt. Von Gottfried Benn bis 
Carl Zuckmayer reicht das Spektrum. Im Frühjahr 2023 
richtete der Markt Oberstdorf zum Buch von Manfred 
Schäfer „Literaten in Oberstdorf“ einen Literatenweg mit 
derzeit 20 Stationen ein. Die Schilder zu den einzelnen 
Personen sind jeweils mit einem QR-Code versehen. Interes-

sierte haben damit die Möglichkeit, mehr über die beschrie-
benen Personen zu erfahren. Die Informationen sind auch 
über die Seite www.oberstdorf-lexikon.de zugänglich. Zum 
Weg ist ein Flyer in der Gemeindeverwaltung erhältlich.    

Literaten in Oberstdorf, Autor Manfed Schäfer
LIT Verlag Münster, ISBN: 978-3-643-15248-0 
Band Nr.: 19 (Reihe: Persönlichkeit im Zeitgeschehen)
Jahr: 2023, 245 Seiten, 39 Abb., Bindung: broschiert, 24,90 € 

         Markt Oberstdorf  

Journalist, Schriftsteller, Drehbuchautor 

und Kabarettdichter

Im Januar 1930 fährt Kästner nach Oberstdorf in 

Urlaub und wohnt im Parkhotel Luitpold.

 * 23. Februar 1899 in Dresden

† 29. Juli 1974 in München

ERICH
KÄSTNER
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CAFÉ IM OBERSTDORF HAUS GESCHLOSSEN

Wegen Umbauarbeiten ist das Café im Oberstdorf Haus im 
April geschlossen. In dieser Zeit finden auch die Begeg-

nungsnachmittage (montags) der Seniorinnen und Senioren 
nicht statt. Wir bitten um Verständnis.

JAHRESPARKKARTE FÜR EINHEIMISCHE MIT HAUPTWOHNSITZ

Der Markt Oberstdorf bewirtschaftet öffentliche Parkplätze 
sowohl öffentlich-rechtlich als auch privatrechtlich. Mit der 
Optimierung der Parkraumbewirtschaftung und deren 
teilweiser Überführung in eine privatrechtliche Bewirtschaf-
tungsform verändern sich die Voraussetzungen für die 
Möglichkeit zur Dauerbeparkung dieser Parkplätze durch 
bestimmte Benutzergruppen.

Ausnahmegenehmigung
Auf den öffentlich-rechtlich bewirtschafteten Parkplätzen 
ist es für Einheimische mit Hauptwohnsitz in Oberstdorf 
möglich, eine Ausnahmegenehmigung gegen eine Gebühr 
von 100 Euro zu erhalten, die zum gebührenfreien Parken 
auf diesen Parkplätzen berechtigt. Die maximale Parkzeit ist 
einheitlich auf fünf Stunden festgesetzt. Zur Kontrolle der 
Einhaltung der maximalen Parkzeit muss die Ausnahmege-
nehmigung und eine Parkscheibe mit eingestellter Ankunfts-
zeit gut sichtbar im Pkw ausgelegt werden. Bisher ausge-
stellte Ausnahmegenehmigungen behalten ihre Gültigkeit.
Die Ausnahmegenehmigung gilt für die Parkplätze Freiherr-
von-Brutscher-Straße, Altes Rathaus, Sachsenweg, Bahnhof-
platz, Friedhof-Nord und Friedhof-Süd, Oybele-Stadion 
(Fußballplatz), Grüne Gasse, Skiflugschanze.

Dauerparkkarte
Oberstdorfer Bürger mit Hauptwohnsitz, die nachweislich 
nicht über einen eigenen Stellplatz am Haus verfügen, 
können eine kennzeichenbezogene Dauerparkkarte für den 
privatrechtlich bewirtschafteten Parkplatz P1 Süd erwerben. 
Diese gibt es für die Geltungsdauer von einem halben 
(160 Euro) oder einem ganzen Jahr (320 Euro). Zum Antrag 
auf eine Dauerparkerlaubnis muss der Nachweis erbracht 
werden, dass kein Stellplatz auf eigenem Grund vorhanden 
ist bzw. dass kein Stellplatz zu einer angemieteten Wohnung 
gehört. Pro Hauptwohnsitz kann nur eine Dauerparkkarte 
erworben werden. Im geparkten Fahrzeug ist zusätzlich die 
kennzeichenbezogene Berechtigung mit Geltungsdauer 
sichtbar auszulegen. Es sind nur Pkw auf dem Parkplatz 
zugelassen, keine Anhänger, Transporter, Sonder-Kfz oder 
Ähnliche. Es besteht kein Anspruch auf einen bestimmten 
Stellplatz. Die Parkkarten können ab der Inbetriebnahme der 
Schrankenanlage auf dem Parkplatz P1-Süd gekauft werden.
 Ausnahmegenehmigung und Dauerparkkarte sind im 
Bürgerbüro, Bahnhofplatz 3, Oberstdorf erhältlich.
Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 8 bis 12.30 Uhr  
und 13.30 bis 17 Uhr, Di. und Mi. von 8 bis 12.30 Uhr,  
Fr. von 8 bis 12 Uhr.

INFORMATIONEN DER FORSTVERWALTUNG

Waldschutz
Die massiven Schneefälle vor Weihnachten haben insbeson-
dere bis in eine Höhenlage von ca. 1000 müNN zu zahlrei-
chen Gipfelbrüchen an Fichten geführt. Auch sind vereinzelt 
Windwürfe festzustellen. Diese Fichten bieten ab dem 
Frühjahr dem Borkenkäfer einen geeigneten Brutraum. Bis 
Anfang Mai haben Waldbesitzer nun Zeit, diese Fichten aus 
dem Wald zu holen oder im unwegsamen Gelände zu 
entrinden. Eine wichtige und deshalb auch vom Gesetz 
geforderte Aufgabe.
Das enorme Vermehrungspotential der Borkenkäfer ist 
bekannt. Aus einem Käfer im April können im Laufe des 
Sommers bis zu 100.000 Nachkommen hervorgehen, ein 
befallener Baum im Frühjahr kann zu 400 geschädigten 
Bäumen im Herbst führen.
Die Aufarbeitung in Schutzwaldlagen wird durch die 
Forstverwaltung mit 30–50 € pro Festmeter unterstützt.

Finanzielle Förderung
Neben der waldschutzwirksamen Aufarbeitung von Schad-
holz werden weiterhin eine Vielzahl von Maßnahmen im 
Wald finanziell durch die bayerische Forstverwaltung 
gefördert.
Bitte beachten Sie, dass die Beantragung einer finanziellen 
Förderung grundsätzlich vor dem Maßnahmenbeginn 
erfolgen muss. Nähere Auskünfte dazu und fachliche 
Beratung zu allen Fragen der Waldbewirtschaftung erhalten 
Sie beim zuständigen Revierförster Robert Proksch.

Geänderte Erreichbarkeit
Der Festnetzanschluss des Forstbüros hat sich geändert:
Forstrevier Oberstdorf
Wannackerstraße 7, 87561 Oberstdorf
Tel.: 0831-526 13 36 00
Mobil: 0160-587 18 67
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AUS DEM LANDKREIS

Rubinger Straße bis Dezember gesperrt
Seit 6. März ist die Rubinger Straße (Kreisstraße OA4) 
zwischen Rubi und dem Kreisverkehr am Parkplatz P1 voll 
gesperrt. Grund ist der Bau einer Unterführung der Bahn-
linie. Die Straße wird auf einer Länge von rund 300 m 
abgesenkt, darum ist der Bereich zwischen Trettachbrücke 
und Einmündung Ahornstraße voll gesperrt.
Die Sperrung soll bis voraussichtlich 10. Dezember andauern.
Der Verkehr wird über Schöllang, Fischen sowie die Bundes-
straße B 19 geführt.
Schul- und Linienbusse werden ebenfalls umgeleitet.
Die Anlieger Rubinger Straße, beide Campingplätze, die 
Grüngutannahmestelle sowie die Gewerbebetriebe mit der 
Tennishalle im Karweidach sind bis auf Weiteres über die 
Straße Am Bannholz anfahrbar.

Servicestelle Beruf – für gleichberechtigte berufliche 
Entwicklung 
•  Fachvortrag: „Wie bewerbe ich mich?“ 

22. April, 9 bis 11 Uhr, Landratsamt Oberallgäu, Bespre-
chungsraum 2.07

•  Fachvortrag: “Finanzplanung für Frauen” 
10. April, 9 bis 11 Uhr, Landratsamt Oberallgäu, Bespre-
chungsraum 2.07

Anmeldung und Information: Tel. 08321 612-554 vormit-
tags, per E-Mail: gleichstellung@lra-oa.bayern.de, Termine 
im Landratsamt Oberallgäu unter www.oberallgaeu.org/
gleichstellung einsehbar.

Einladung: „Runder Tisch Demenz“ in Sonthofen
Die Fachstelle für Senioren am Landratsamt 
Oberallgäu bietet am 19. April von 15 bis ca. 17.30 Uhr 
einen Runden Tisch Demenz im Sparkassensaal in Sonthofen 
an. In kurzen Referaten stellen sich wichtige Anlaufstellen 
zum Thema Demenz vor und beschreiben ihre eigenen 
Kompetenzen. Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit, 
die Referenten persönlich zu befragen.
Alle Interessierten, Betroffenen, Angehörige, Kommunen, 
Vereine, ehrenamtlich und hauptberuflich Engagierte, 
Ärztinnen und Ärzte, Mitarbeitende in Krankenhäusern und 
stationären Einrichtungen sind herzlich zur Veranstaltung 
eingeladen. Anmeldung und Information: 
seniorenamt@lra-oa.bayern.de, Tel. 08321/612 153

Kulturpreis 2024
Der Landkreis Oberallgäu vergibt im Jahr 2024 wieder einen 
Preis im Bereich Literatur – hier speziell als Ausdrucksform 
„Poetry-Slam“.
Gesucht werden im Rahmen eines Dichterwettstreits 
kreative Köpfe, die in einem kurzen Text die Besonderheiten 
unseres schönen Landkreises hervorheben. Die Poetry-Slam-
Texte müssen selbst geschrieben und größtenteils in 
deutscher Sprache verfasst sein und dürfen nicht bereits 
veröffentlicht worden sein, eine max. Vorlesezeit von fünf 
Minuten umfassen und sind vorab beim Landratsamt 
Oberallgäu einzureichen. Zitate müssen kenntlich gemacht 

werden. Ein Video der Darstellung des Poetry-Slams ist auf 
dem Kanal YouTube mit dem Merkmal „nicht gelistet“ 
hochzuladen.
Eine schriftliche Bewerbung mit kurzer Begründung muss als 
PDF-Format bis spätestens Mittwoch, 15. Mai, an ehrung@
lra-oa.bayern.de versendet werden. Sie muss enthalten: Link 
des Videos, Name und Kontaktdaten sowie das Alter des 
Dichters. Im Titel muss der Begriff „Poetry-Slam“ aufgeführt 
werden.
Anhand der Bewerbung trifft eine Jury eine Vorentschei-
dung; die endgültige Entscheidung wird nach einer Präsen-
tation im Frühsommer 2024 mit einfacher Mehrheit 
getroffen. Der Kulturpreis ist mit insgesamt 2.000 Euro 
dotiert und kann – je nach Bedarf – auch geteilt werden.

Ehrenamtliche Alltags und Demenzbegleiter im 
 Landkreis gesucht
In Kooperation mit unterschiedlichen Trägern veröffentlicht 
der Landkreis Oberallgäu auch im Jahr 2024 wieder einen 
Flyer mit Kursen für ehrenamtliche Alltags- und Demenzbe-
gleiter. Die Schulungen (online oder in Präsenz) richten sich 
an Menschen, die sich ehrenamtlich für hilfebedürftige 
Menschen engagieren möchten oder sich dafür interessieren.
Den Teilnehmern wird vermittelt, wie sie kompetent und 
sicher mit pflege- und hilfsbedürftigen Menschen und mit 
Menschen mit Demenz umgehen und sie sicher begleiten 
können. Des Weiteren werden Einblicke in verschiedene 
Krankheitsbilder vermittelt und Beschäftigungsmöglich-
keiten aufgezeigt. Thematisiert wird auch die besondere 
Situation von pflegenden Angehörigen. Nach Abschluss der 
Schulungen erhalten die Teilnehmer ein Zertifikat, mit dem 
sie als ehrenamtlicher Helfer tätig sein können.
Grundsätzlich ist bei diesen Kursen auch die Teilnahme von 
Angehörigen von Menschen mit Demenz möglich.
Spezielle Kurse für Angehörige werden u. a. von der AOK 
Oberallgäu-Kempten und vom BKH Kempten angeboten. 
Diese sind ebenfalls auf dem Flyer aufgeführt.
Den Flyer erhalten Interessierte über die Fachstelle für 
Senioren am Landratsamt oder online über die Homepage 
des Landratsamtes. Bei Fragen hilft die Fachstelle für 
Senioren unter 08321/612 153 oder 154 bzw. seniorenamt@
lra-oa.bayern.de.

Aufruf für Veranstaltende: Gesundheitswoche  
vom Allgäu bis zum Bodensee 2024
Die Vorbereitungen für die diesjährige Gesundheitswoche 
starten! Regionale Anbietende wie Vereine, Fitnessstudios, 
Praxen, Gemeinden, Kursleiterinnen und Kursleiter können 
ab sofort ihre Angebote im Bereich der Gesundheitsförde-
rung und Prävention melden. Die Veranstaltungen werden 
kostenlos im Onlinekalender der Themenwoche veröffent-
licht. Beteiligt sind alle vier Landkreise – vom Unterallgäu 
über das Ostallgäu und Oberallgäu bis zum Landkreis Lindau 
am Bodensee – sowie die kreisfreien Städte Memmingen, 
Kaufbeuren und Kempten.
Die Gesundheitswoche unter dem Motto „(R)Auszeit für 
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Alle“ findet vom 15. bis 23. Juni statt. Ziel ist es, auf die 
vielfältigen Gesundheitsangebote aufmerksam zu machen 
und möglichst viele Menschen zu inspirieren, sich eine 
Auszeit zu nehmen, neue Kraft zu schöpfen und Körper, 
Geist und Seele in Einklang zu bringen. Von Ernährungstipps 
durch Expertinnen und Experten über Nordic Walking 
speziell für Seniorinnen und Senioren bis zu Trainings zur 
Stressbewältigung, gesundheitsfördernden Angeboten in 
Schulen und Betrieben oder digitalen Präventionskursen: 
„Wir freuen uns über Live-Angebote ebenso wie über 

Online-Workshops und andere kreative Formate! Eine 
vielfältige Gesundheitswoche setzt wieder ein breit gefä-
chertes Angebot zur Gesundheitsförderung voraus“, erklären 
die Organisatorinnen und Organisatoren der Gesundheitsre-
gionenplus und der Gesundheitsämter im Allgäu.

Nähere Informationen zur zweiten Gesundheitswoche vom 
Allgäu bis zum Bodensee und die Möglichkeit, Angebote zu 
melden, finden Sie unter www.allgaeuer-gesundheitswoche.
de oder in den beteiligten Regionen.

KLEIDER-FLOHMARKT

Die Fairtrade-Gemeinde Oberstdorf lädt herzlich ein zu 
einem Flohmarkt für Bekleidung (Jugendliche/Damen/
Herren) am 4. Mai, von 9 bis 16 Uhr im Oberstdorf Haus, 
Saal Breitachklamm. Es darf keine Neuware und keine 
Kinderbekleidung verkauft werden. Tische und Garderoben-
ständer können gestellt werden. 
Standgebühr: 12 Euro. Es stehen 20 Standplätze zur 
 Verfügung. Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an 
c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de oder  
Telefon 08322 7007105. 

Gleichzeitig findet im und vor dem Oberstdorf Haus der 
erste Nachhaltigkeitstag des Vereins Oberstdorf for Future 
statt. Lesen Sie mehr dazu auf Seite 17

KLEIDER -
FLOHMARKT
4. Mai 2024, 9 bis 16 Uhr
Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm

BESTE AUSBILDUNGS- UND STUDIENCHANCEN
Öffentliche Verwaltung Bayern 

Nur eine Anmeldung – viele Karrieremöglichkeiten! 
Es erwarten Dich spannende Aufgaben und vielfältige 
Karrierechancen im Beamtenverhältnis. Gestalte die Zukunft 
der Menschen aktiv mit – beispielsweise bei einer Stadt, 

Gemeinde, Regierung oder einem Landratsamt, Finanzamt, 
der Justiz oder Polizei. Rechtzeitig für 2025 zum zentralen 
Auswahlverfahren anmelden! Für eine Ausbildung bis 6. Mai, 
für ein Studium bis 10. Juli 2024 unter www.lpa.bayern.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Erster Bürgermeister Klaus King gratulierte Theresa Thaumiller, 
Einrichtungsleitung Kindergarten St. Barbara, zur Weiterbildung als 
Fachwirtin für Kita und Hortmanagement, die sie mit der Note „sehr 
gut“ bestanden hat. Wir wünschen Frau Thaumiller weiterhin alles Gute 
und freuen uns sehr über ihr großes Engagement für unsere kleinsten 
Gemeindemitglieder.  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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UNTERSTÜTZUNG GESUCHT

Auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob) 
suchen der Helferkreis Asyl und Migration und der Markt 
Oberstdorf tatkräftige Verstärkung. 

Zu den Hauptaufgaben gehören:
Individuelle Beratung und Begleitung von Asylsuchenden bei 
behördlichen Antragstellungen und -verfahren, in sozialen, 
kulturellen Angelegenheiten und bei Fragen zur medizini-
schen Versorgung, Begleitung und Unterstützung bei 
Integrations- und Bildungsmaßnahmen wie z.B. Alphabeti-
sierungs- und Sprachkursen von Bildungseinrichtungen, 
Unterstützung bei Fragen der Kinderbetreuung und Schul-
pflicht, Unterstützung von Frauen während der Schwanger-
schaft.
Zielsetzung: Hilfe zur Selbsthilfe unter Einbeziehung der 
Ressourcen der Betroffenen.

Fachliche Voraussetzungen:
Erfahrung mit Migration und in der Asyl- und Flüchtlingsar-
beit und interkulturelle Kompetenz. 

Persönliche Voraussetzungen:
Engagierte, proaktive Arbeitsweise, Empathie, Kommunikati-
onsfähigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität in 
dynamischem Umfeld, kulturelle Sensibilität und Respekt vor 
Vielfalt. 

Sie haben Interesse? 
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an den Markt Oberstdorf, 
Hauptverwaltung, Prinzregenten-Platz 1, 87561 Oberstdorf, 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de. Sie können sich 
auch gern an Wolfgang Burgstaller, Tel. Nr. 0178 6679 103, 
Sprecher des Helferkreises wenden.

VERANSTALTUNGEN

Volksmusikkonzert der Musikschule Oberstdorf
13. April, 20 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm 
Eintritt frei

Meuchelmord und Lavendellikör
Kulinarische Mordsgeschichten gespielt und gelesen von 
Eleonore Daniel und Jürgen Wegscheider
Was hat ein hungriger Wolf mit einem Mord im Kühlschrank zu 
tun? Schmeckt eine schwarzbraune Haselnusstorte zu einem 
guten Henkerstropfen? Welche Verbindung besteht zwischen 
einem tödlichen Autorennen und dem Dessertwein Marsala? 
Warum bekommt ein Hund Lavendellikör verabreicht?

Diese und weitere dunkle Geheimnisse lüften für Sie die 
beiden von Bühne und TV bekannten Schauspieler Eleonore 
Daniel und Jürgen Wegscheider auf komisch-spannende-
skurrile Art und Weise. Eine köstliche Reise bis zum letzten 
Tropfen mit Texten der Autoren Oliver Buslau, Carmen 
Iarrera und Carsten Sebastian Henn sowie eigenen Szenen 
der beiden Darsteller! À votre santé.
19. April, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Die Herren Wunderlich  Schlager frisch von gestern
Drei Stimmen und ein Piano
In Ihrem Programm servieren die drei Herren im Frack ein 
Potpourri aus ihrem Repertoire von weit über 100 Schlager-
Klassikern und Evergreens der 20er- bis 60er-Jahre des 
vergangenen Jahrhunderts. Die Interpretationen der 
„wunderlichen“ Herren haben dabei ihren ganz eigenen und 
unvergleichlichen Stil, der die Zuschauer fesselt und 
mitreißt.

Auf der Bühne sind sie vor allem eines: voll und ganz in 
ihrem Element und mit Leib und Seele Sänger, Musiker, 
Schauspieler und Komödianten. Rund um den musikalischen 
Teil des Abends treiben sie bubenhaften Schabernack mit 
herzerfrischendem Charme und sprühendem Wortwitz. „Die 
Herren Wunderlich“ haben sich in Verehrung des großen 
deutschen Tenors Fritz Wunderlich ihren Namen gegeben.
3. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Karten im Vorverkauf in der Tourist-Info im Oberstdorf Haus.
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WIRTSCHAFT

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Weiterbildung wird großgeschrieben
Zweiter Bürgermeister Friedrich Sehrwind gratulierte Maximilian Eckes, 
Mitarbeiter im Liegenschaftsamt, zum erfolgreichen Abschluss seiner 
Weiterbildung und Qualifizierung zum „Bauleiter (TÜV)“. Der Markt 
Oberstdorf freut sich über das große Engagement und das zusätzliche 
Knowhow im Hinblick auf Qualität, Sicherheit und Kosteneffizienz bei 
gemeindlichen Bauvorhaben. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

AUSBRUCH AUS DER BUBBLE
28. Kleinwalsertaler Dialoge

Die Kleinwalsertaler Dialoge schauen sich am Montag, 8. 
April, auf der Kanzelwand das Thema „Bubble“ genauer an.
Immer nur Zustimmung zur eigenen Meinung – keine 
Darstellung der Gegenseite – dauernde Bestätigung – keine 
kontroverse Diskussion eines Themas – das ist kurz gesagt, 
das Leben in einer Bubble. Ein Ausbruch aus dieser 
„Komfortzone“ ist meist mit echten Schwierigkeiten 
verbunden. Aber es eröffnen sich oftmals ganz neue Pers-
pektiven. Dazu ist es wichtig, sich mit der Meinung von 
Anderen auseinanderzusetzen und diese abzuwägen, was zu 

einer gesamtgesellschaftlichen positiven Entwicklung führen 
kann. Insbesondere ist dies auch für eine nachhaltige 
Lebens- und Tourismusstrategie essenziell.
Bei den Kleinwalsertaler Dialogen wird das Thema aus 
verschiedenen Sichtweisen und mit differenzierten Einschät-
zungen betrachtet. Drei hochkarätige Referenten werden 
dies aus den Blickwinkeln Kommunikation, Neurowissen-
schaft und Medien beleuchten.
Nähere Informationen unter 
https://kleinwalsertaler-dialoge.at.

„DER ERDE EINE ZUKUNFT GEBEN“
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG gratuliert den Ortssiegern des 54. Jugendwettbewerbes

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler folgten dem Aufruf der 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu, beim 54. Internatio-
nalen Jugendwettbewerb ihr künstlerisches Talent zum 
Thema „Der Erde eine Zukunft geben“ unter Beweis zu 
stellen. Dieses Jahr beteiligten sich 54 Schulen und über 
9.100 Schülerinnen und Schüler aus dem Geschäftsgebiet 
der Bank am Jugendwettbewerb. Schon kleine Verände-
rungen im Alltag können den eigenen ökologischen Fußab-
druck reduzieren und einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. 
Junge Künstler im Grundschulalter malten, wie sie mit ihren 
Freunden Müll sammeln oder statt des Elterntaxis mit dem 
Roller zur Schule fahren. Ab der fünften Klasse stellten die 
Schüler zum Beispiel dar, wie sie nachhaltig leben und somit 
die Erde schützen oder wie die Erfindung eines nützlichen 
Roboters dazu beitragen kann. Die Schüler der Oberstufen 
brachten in ihren Malarbeiten zum Ausdruck, was es konkret 
bedeutet, nachhaltig zu leben, damit auch kommende 
Generationen eine lebenswerte Welt vorfinden.
Kunsterzieher kürten in einem ersten Schritt 438 Klassen-
sieger. Hieraus wurden 61 Ortssieger in den einzelnen 

Altersgruppen ermittelt. Die Gewinner freuen sich über 
Gutscheine für die Aufführung „Die Schöne und das Biest“ 
(Freilichtbühne Altusried), Einkaufsgutscheine, Kinogut-
scheine oder Gutscheine für die Alpsee-Bergwelt sowie das 
Skyhouse Allgäu.
Die drei Erstplatzierten der jeweiligen Altersstufen vertreten 
die Region nun auf bayerischer Ebene und nehmen an der 
Landesjury in München teil. In den vergangenen Jahren 
konnten regelmäßig Schüler aus Kempten und dem 
Oberallgäu mit ihren Arbeiten überzeugen und damit einen 
der begehrten Landespreise in Empfang nehmen.
Mit dem Jugendwettbewerb ist traditionell eine Spende an 
alle beteiligten Schulen verbunden. Dieses Jahr schüttet die 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG insgesamt 17.200 € 
an die Grund-, Mittel- und Realschulen sowie die Gymnasien 
in Kempten und dem südlichen Oberallgäu aus.

Die Siegerin aus Oberstdorf: Franziska Dodel, Realschule 
Maria Stern (Alterskategorie: 7./8. Klasse, 3. Platz)  
Lasst uns zusammen den grünen Rasen rollen!
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SCHULE UND SOZIALES

OBERSTDORFER GRUNDSCHÜLER FÜR STRASSEN GEWAPPNET

Im Rahmen der Verkehrserziehung des Heimat- und Sachun-
terrichts machten die Viertklässler der Grundschule Oberst-
dorf ihren Fahrradführerschein. Die Ausbildung bestand aus 
den Teilen Theorie und Praxis. Den Theorieteil lernten die 
Kinder vorab im Unterricht. Dabei wurden die Schülerinnen 
und Schüler in den Themen Straßenverkehrsregeln, Straßen-
schilder, das verkehrssichere Fahrrad und Verhaltensregeln 
zu Experten.
Auf dem Fahrrad-Verkehrsübungsplatz der Jugendverkehrs-
schule Sonthofen trainierten die jungen Verkehrsteilnehmer 
dann unter Echt-Bedingungen die Praxis. Kreuzungen, 
Einbahnstraßen, Zebrastreifen und Ampelanlagen simu-
lierten die Verkehrssituation auf der Straße nach und 
bereiteten die Kinder auf den Realverkehr vor.
Der Höhepunkt dieser Übungseinheiten war die praktische 

Fahrradprüfung, die von den Verkehrspolizisten Robert 
Schmidt und Jochen Bay abgenommen wurde.
Das fleißige Üben hat sich gelohnt, um das sichere Fahren 
im Straßenverkehr zu erlernen und den Fahrradführer-
schein zu erhalten.

KINDERGARTEN ST. MICHAEL IN SCHÖLLANG

Der Kindergarten St. Michael feierte zusammen mit Pfarrer 
Schnabel eine Andacht zum Aschermittwoch. 
Dabei erhielten die Kinder das Aschekreuz auf die Stirn 
gezeichnet, das für den Beginn der Vorbereitungszeit auf 
Ostern steht. 
Pfarrer Schnabel begrüßte bei seinem Besuch Laura 
Merkel im Kindergarten St. Michael. Sie ist seit Februar 
die neue Leitung und übernimmt die Bärengruppe. Pfarrer 
Schnabel und das ganze Team wünschen Laura Merkel 
alles Gute für ihre neuen Aufgaben in Schöllang.

Kontakt: 08326 9630, E-Mail  
kita.st.michael.schoellang@bistum-augsburg.de.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Laura Merkel und Pfarrer Schnabel.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ALLGÄUER NADELSTICHE 2024

Nähen, Stricken, Patchwork, Filzen und Sticken – das sind 
die Themen der großen Handarbeitsmesse „Allgäuer Nadel-
stiche“. Am 13. und 14. April öffnet das Eissportzentrum in 
Oberstdorf erneut seine Türen für die neunte Ausgabe dieser 
einzigartigen Messe. Auf 4000 Quadratmetern gibt es eine 
riesige Auswahl an Stoffen, Wolle, Filz, Näh- und Stickma-
schinen. Über 100 Aussteller reisen dafür aus Deutschland 
und einigen Nachbarländern an. Neben einer Patchworkaus-
stellung der Patchworkgilde Deutschland werden an beiden 
Tagen rund 90 Workshops angeboten. Es fallen meist keine 
Kurskosten an – nur die Materialkosten müssen über-
nommen werden. Neu in diesem Jahr ist eine große 
Nähralley „Näh den Loop“, bei der die Teilnehmenden tolle 
Preise erhalten. Zudem gibt es eine Tombola mit großartigen 

Preisen sowie ein Nähcafé mit Brotzeit, Kaffee und Kuchen, 
in dem sich die Besucher zu Gesprächen rund ums Thema 
Handarbeit treffen.

Geöffnet ist die Messe „Allgäuer Nadelstiche“ am Samstag 
von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 bis 17 Uhr. Der 
Eintritt beträgt 7 Euro, das Kombiticket kostet 12 Euro für 
beide Tage, Kinder bis 12 Jahren sind frei. Ausreichend 
Parkmöglichkeiten gibt es rund um die Oybele Halle. Wer 
bereits im Vorfeld die Vorfreude auf die Allgäuer Nadelstiche 
steigern möchte, kann Eintrittskarten vorab erwerben und 
Workshops online buchen. Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zum Ticketkauf gibt’s auf der offiziellen Website 
unter www.allgaeuer-nadelstiche.de. 
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Wallfahrtstag zum Ulrichsjubiläumsjahr
Am 10. Mai findet der Wallfahrtstag der Pfarreiengemein-
schaft nach Augsburg statt.
Anlass ist das Ulrichsjubiläumsjahr des Bistums. Die Infor-
mationsflyer mit dem Programm liegen in den Pfarrkirchen 
auf; der Flyer ist auch auf der Homepage zu finden. Neben 
einer Heiligen Messe in der Basilika St. Ulrich und Afra, dem 
Besuch der Krypta mit dem Grab des Heiligen Ulrich und 
einem gemeinsamen Mittagessen im Haus St. Ulrich steht 
der Besuch der „Knotenlöserin“ und der Sonderausstellung 
im Diözesanmuseum und des Augsburger Priesterseminars 
auf dem Programm.
Anmeldung ab sofort im Pfarrbüro (bis 30. April).
Machen wir uns gemeinsam auf den Weg und lernen wir 
unseren Bistumspatron, den heiligen Ulrich, noch besser 
kennen!
Ihr Pfarrer Wolfgang Schnabel

Fastenessen 2024
Am 10. März fand im Anschluss an die 9.30 Uhr Messe das 
traditionelle Fastenessen im Johannisheim statt. Rund 90 
Teilnehmende genossen leckere Kartoffelsuppen der tatkräf-
tigen Köchinnen und Köche sowie ein indisches Reisgericht, 
das von Pater Raja mithilfe des Pfarrgemeinderates gekocht 
wurde. Gerade das Reisgericht weckte viel Interesse, sodass 
Pater Raja mehrmals nachkochen musste. Gleichzeitig stellte 
der Pater sein indisches Projekt anhand von Bildern vor.

Speisen und Getränke wurden gegen Spenden für das Projekt 
von Pater Raja ausgegeben. Es kam eine Summe von 
1.056,80 Euro zusammen. Auch das Opfergeld aus den 
Messen in Höhe von 702,72 Euro fließt in das Projekt.
Ein herzlicher Dank gilt allen Köchinnen und Köchen des 
Fastenessens, allen Helferinnen und Helfern, ohne die eine 
Durchführung nicht möglich gewesen wäre. Ebenso herzli-
cher Dank gilt allen Besucherinnen und Besuchern für die 
hohe Spendenbereitschaft.

Termine
7. April, 17 Uhr,  Osterkonzert mit der Musikkapelle und 

den Oberstdorfer Johlar
14. April, 17.30 Uhr,  Dankandacht der Erstkommunionkinder 

in der Pfarrkirche
18. April, 19 Uhr,  Dankandacht der Erstkommunionkinder 

Schöllang in der Kapelle Reichenbach
21. April, 9.30 Uhr,  Kindergottesdienst im Johannisheim
21. April, 17.30 Uhr,  Dankandacht der Erstkommunionkinder 

Tiefenbach in der Pfarrkirche Tiefenbach

KINDERGARTEN ST. ELISABETH

Die Kinder freuten sich über den zweiten Besuch von Pfarrer 
Schnabel. Er feierte mit ihnen am Aschermittwoch eine 
Andacht im Kindergarten. Dabei erfuhren die Mädchen und 
Buben etwas über diesen besonderen Tag.
Nadine Heckmair (stellv. Kindergartenleitung) dankte Pfarrer 
Schnabel für den Besuch mit einem St. Elisabeth Jahreska-
lender, gestaltet vom Elternbeirat.  

Kontakt zum Kindergarten:  Telefon 08322 80476 oder 
E-Mail: kita.st.elisabeth.oberstdorf@bistum-augsburg.de-

SPENDEN SIND WICHTIGER DENN JE

Spenden von über 13.000 Euro, die beim Frauenbund 
vergangenes Jahr gesammelt wurden, kommen folgenden 
Organisationen/Einrichtungen zu Gute:  
Frauenhaus Kempten, bedürftige Einheimische, Bunter Kreis, 
Solwodi (Frauen in Not), Hospital in Chak Afghanistan, 
Familienpflege Oberallgäu, die Arche Sonthofen, Verein 
„Schaut hin“, Kinderhospiz Bad Grönenbach, Aydame 
Sonthofen von Barbara Haberstock (Behindertenschule Peru), 
Hospizverein KE-OA, Kinderheime in Kalzhofen und Leut-

kirch, ASB Wünschewagen, Humedica, Kinderkrebshilfe, 
Elterninitiative krebskranker Kinder, Hilfe für Afrika-Wasser 
für Senegal, Lebenshilfe Kempten, Bahnhofsmission 
Kempten.Ein herzliches Dankeschön an alle, die den Frauen-
bund immer wieder unterstützen und somit für kleine 
Lichtblicke sorgen.
Termin:
5. Mai, 19 Uhr, Maiandacht in der Pfarrkirche, mit musikali-
scher Begleitung.

KIRCHE UND KULTUR
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
sonntags und feiertags, 10.30 Uhr, Christuskirche

10. April, 14 Uhr Berggottesdienst, Nebelhorn, Zeigersattel

25. April, 10.15 Uhr, Gottesdienst im Haus Herbstsonne

25. April, 11 Uhr, Gottesdienst im Haus der Senioren

Weitere Angebote
•  Frauenkreis mit Heidi Hageneier  

9. April, 15 Uhr 

•  Miteinander – im Austausch mit B. Wiesinger 
16. April, 16.30 Uhr 

•  Mehr als ein Ma(h)l - Miteinander essen  
Anmeldung erb Tel. 08322 9489995 
17. April, 12 Uhr 

•  Spielenachmittag für Erwachsene 
17. April, 15 Uhr, mit S. Kolbe, G. Oehler

•  Abend entspannter Achtsamkeit 
6. Mai, 20 Uhr mit A. Juraschitz

Wöchentliche Treffen
•  Kreativkreis „Flotte Nadel“ 

donnerstags, 14 Uhr, mit B. Stadler

•  DIGI-Treff mit N. Tauscher, S. Kolbe 
donnerstags, 11 Uhr

Musikalische Gruppen  
•  Posaunenchor  

montags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Fischen 

•  Chor der Christuskirche 
donnerstags, 20.00 Uhr

Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus statt, soweit 
nicht anders angegeben. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse! Ihr Markus Wiesinger, 
Pfarrer

Einfach heiraten
Glücklich zu zweit. Aber mit dem kirchlichen Segen hat es 
noch nicht geklappt? Zu aufwendig, zu teuer, zu kompliziert? 
Dann ist der 24. April euer Tag!

Ihr könnt euch einfach Gottes Segen für eure Zweisamkeit 
zusprechen lassen oder „Einfach heiraten“. Es spielt keine 
Rolle, ob ihr bereits standesamtlich verheiratet seid oder 
nicht, oder ihr euch den Segen Gottes anlässlich eures Ehe-
jubiläums wünscht. Eure geschlechtliche Identität oder 
sexuelle Orientierung spielt dabei keine Rolle. Auch eine 
 Kirchenzugehörigkeit ist nicht erforderlich – der Segen Got-
tes ist ja an keine Vorbedingungen geknüpft. Wir erwarten 
euch zwischen 11 und 18 Uhr an der Christuskirche in der 
Freiherr-von-Brutscher-Straße 7 in Oberstdorf. Ihr könnt 
spontan kommen oder vorab eine Uhrzeit eurer Wahl 
buchen. Mehr Informationen unter 
www.oberstdorf-evangelisch.de/einfach-heiraten.

Kandidat*innen gesucht!

„Stimm für Kirche!“ Das ist das Motto für die diesjährige 
Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober.
Jetzt heißt es erst mal „Kandidier für Kirche!“
Sie haben Spaß daran, etwas zu bewegen und möchten sich 
für andere einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig und Sie 
übernehmen gerne Verantwortung für unsere Kirchenge-
meinde im Kirchenvorstand? Dann lassen Sie sich für diese 
interessante und wichtige Aufgabe aufstellen! Vielleicht fällt 
Ihnen auch im Familien-, Freundes- oder Kollegenkreis 
jemand ein, die/der für eine Kandidatur infrage kommt. 
Voraussetzung ist, dass man am Wahltag mindestens 18 
Jahre alt ist und unserer Kirchengemeinde angehört.
Für die Wahl wurde eigens ein sogenannter Vertrauensaus-
schuss gegründet. Gerne können Sie sich mit Wahlvor-
schlägen an den Vorsitzenden Pfarrer Markus Wiesinger  
bis 7. Mai wenden.
Herzlichen Dank für alle Initiative!

KUNSTHAUS VILLA JAUSS
Die Villa Jauss ist bis Anfang Juni 2024 geschlossen.

Haus Bonatz – Arthur Maximilian Miller Stiftung
Geöffnet von 24. März (Palmsonntag) bis 3. November, jeden 
Sonntag 15 - 18 Uhr.
Kornau 51, Oberstdorf, der Eintritt ist frei.
Sonderausstellung
Wildes Denken, wildes Malen und die Bricolage –  
Joachim Weiler, Oberstdorf.
Ganz im Sinne von Claude Lévi-Strauss, seiner Theorie der 

Bricolage und dem Begriff des „Wilden Denkens“ folgend, 
malt und gestaltet Joachim Weiler seine Kunstwerke. 
Farbenfroh, meist mit Acrylfarbe und wilden Accessoires 
versehen, entstehen die Werke oft in der stillen Zeit des 
Jahreswechsels rund um die Rauhnächte herum.
Anfahrt: mit dem Walserbus (Linie 1) zur Haltestelle Kornau 
Abzweigung, 5 min. Fußweg von der Haltestelle. Am Bonatz 
Haus gibt es keine Parkplätze.
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150 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTDORF

Die Freiwillige Feuerwehr lädt anlässlich des Jubiläums 150 
Jahre ein zum FEUERWEHRTAG am 5. Mai an der Oybele
Festhalle. 

Programm: Festgottesdienst in der Pfarrkirche Oberstdorf + 
Umzug mit Feuerwehroldtimern + Blaulichtmeile mit 
Feuerwehrfahrzeugen von früher bis heute

Generalversammlung  
Mit 206 Einsätzen waren die Männer und Frauen der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf im vergangenen Jahr 
3.914 Stunden im Einsatz, so berichteten Kommandant Peter 
Vogler und Stellvertreter Hans Georg Gotzler an der Jahres-
hauptversammlung im Februar. Vogler schilderte einige 
kleinere und mittlere Brände in Oberstdorf sowie in Balder-
schwang, bei denen das schnelle Eingreifen Schlimmeres 
verhindern konnte. Die Oberstdorfer Wehr wird immer öfter 
zu Unwetterereignissen alarmiert, sei es zu Starkregen oder 
zu Schneebruch wie vergangenen Dezember. Kommandant 
Vogler blickte zurück auf die Premiere des 1. Oberstdorfer 
Feuerwehr-Treppenlaufs und berichtete über die Aktivitäten 
der Jugendfeuerwehr. „Wir können stolz sein, so motivierte 
Mädchen und Jungen in der Feuerwehr zu haben; dies ist 
unsere Zukunft“, freute sich Vogler. 
Vorsitzender Hermann Hofmann fasste in seinem Bericht die 
Aktivitäten des vergangenen Jahres zusammen, darunter die 
Generalversammlung 2023 und der Riesentorlauf und das 
Langlaufrennen im März in Zusammenarbeit mit dem 
Skiklub Stillachtal. Traditionell fanden im Juli die Feuerwehr-
Bergmesse am Fellhorn und das Feuerwehrfest statt. 
Hofmann sprach allen Kameradinnen und Kameraden seinen 
Dank aus. Schriftführer Florian Baumgartner legte ebenfalls 
seinen Bericht vor. Er stellte sich nach neun Jahren in der 
Vorstandschaft nicht mehr zur Wahl. 
Kassier David Rees präsentierte Finanzen und bedankte sich 
bei allen Gönnern und Förderern. Kassenprüfer Peter Lacher 
trug den Kassenbericht vor. Erster Bürgermeister Klaus King 
übernahm die Entlastung der Vorstandschaft, lobte die gute 
Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr und dankte allen herzlich 

für ihren persönlichen Einsatz.  

Wahlen
Mit den Kommandanten Peter Vogler und Hans Georg 
Gotzler wurden zwei sehr erfahrene Männer in ihren Ämtern 
bestätigt. Das Amt des Schriftführers übernahm Maximilian 
Killer. 

Beförderungen, Ehrungen, Verabschiedung  
Ernennung zum Feuerwehrmann: Michael Göhringer, Josef 
Kappeler. 
Beförderung zum Oberfeuerwehrmann/-frau: Alina Krastel, 
Max Schönfeld, Juliana Seitz, Matthias Vogler und Hans-
Martin von Linstow. 
Beförderung zum Hauptfeuerwehrmann/-frau: Magnus 
Berktold, Lucia Huber, Simone Rackette und Markus Scherer. 
10 Jahre aktiver Dienst: Aurel Berktold, Lukas Gotzler, Pius 
Huber, Maximilian Killer und Hans-Georg von Linstow. 
20 Jahre aktiver Dienst: Florian Brutscher, Louis Eberle, 
Philipp Häckelsmiller und Michael Krumbacher. 
25 Jahre Mitgliedschaft: Robert Kiechle 
40 Jahre Mitgliedschaft: Anton Kappeler, Claudius Zobel. 
50 Jahre Mitgliedschaft: Ferdinand Brutscher, Franz Eberle, 
Walter Irlinger, Max Jörg, Hans Kirschner, Dr. Peter Krujier. 
70 Jahre Mitgliedschaft: Max Menz, Xaver Thannheimer, 
Helmut Thaumiller. 
75 Jahre Vereinstreue: Max Bolkart und Georg Rees. 
Aus dem aktiven Dienst verabschiedet: Anton Kappeler, 
Joachim Freudig.  

Kreisbrandinspektor Sebastian Wachter dankte seinem 
Vorgänger Joachim Freudig, dass er ihm einen „gut 
laufenden Laden übergeben hat“ und sprach ebenfalls allen 
aktiven Kameradinnen und Kameraden seinen Dank für das 
Geleistete aus.  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Für 75 Jahre Mitgliedschaft wurde Georg Rees (Mitte) von Vorstand 
Hermann Hofmann (links) und Kommandant Peter Vogler (rechts) 
geehrt.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

SENIORENNACHMITTAG

Am 25. April, um 14.30 Uhr, findet wieder der große 
 Seniorennachmittag mit buntem Programm im Johannis-

heim statt. Die CSU Frauen Union freut sich auf viele Gäste.
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45 JAHRE IM EHRENAMT

Bei der Jahreshauptversammlung der Wasserversorgung 
Anatswald (WVA) GmbH Anfang März beendete Oskar 
Fischer nach gut 45 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit als 
Protokollführer und Archivar seinen ehrenamtlichen Dienst. 
Mit seinem letzten Protokoll vom 17.11.2023 verabschiedete 
er sich in den wohlverdienten Ruhestand.
Im Jahr 1979 ging die damalige Wassergemeinschaft Anats-
wald erstmals in den aktiven Wasserversorgungsbetrieb für 
den Ortsteil Anatswald. Erstmals erwähnt in alten Protokollen 
ist Oskar Fischer am 26.11.1977; da hat er bereits den 
damaligen Satzungsentwurf für die neue Wassergemeinschaft 
Anatswald geschrieben. In gut 45 Jahren war Fischer nicht 
nur Protokollführer, sondern vor allem Motor für Schriftver-
kehr mit Behörden und Rechtsbeiständen. Er begleitete 
schriftlich die Umfirmierungen der damaligen Wassergemein-
schaft Anatswald (BGB), die im Januar 2011 zunächst in die 
juristische Rechtsform der Wasserversorgung Anatswald UG 
(haftungsbeschränkt) überging. Diese Rechtsform wurde dann 
im Dezember 2020 nochmals geändert in die jetzige Wasser-
versorgung Anatswald GmbH. Bereits im Januar 2015 
würdigten die damaligen Gesellschafter das Wirken von Oskar 
Fischer und ernannten ihn zum Ehrenmitglied.

Geschäftsführer Josef Käufler bedankte sich im Namen aller 
Gesellschafter für die viereinhalb Jahrzehnte sehr zuverläs-
sige und kompetente Arbeit mit einem kräftigen „Vergealts 
Gott“. Für mehr als 45 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit für die 
Wasserversorgung ehrten die Gesellschafter Oskar Fischer 
mit einem Zeppelinflug, den der 85-jährige Fischer in seinem 
Leben bisher nicht gemacht hat. 45 Minuten Zeppelinflug 
für 45 Jahre ehrenamtlich geleistete Arbeit.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Geschäftsführer Josef Käufler übergibt das Geschenk mit einem  herzlichen 
Dank für das Geleistete an Oskar Fischer.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

PROBENBEGINN DER JUGENDTRACHTENGRUPPEN
Mir brüchet uib. Drum kummet vorbii!

Jugendplattlergruppe
ab 9. April jeden Dienstag in der Oybele Festhalle
Die Gruppe sucht dringend einen Harmoniespieler, 
ob jung, ob alt, ob Frau oder Mann.

Historische Jugendtrachtengruppe
ab 10. April jeden Mittwoch in der Oybele Festhalle
Beide Gruppen freuen sich auf Neuzugänge, die 
gern zum „Schnuppern“ kommen können. 

NEUE VORSTANDSCHAFT BEI DER MUSIKKAPELLE

Im Februar fand die diesjährige Generalversammlung der 
Musikkapelle Oberstdorf statt, bei der ein Großteil der 
Vorstandschaft neu gewählt wurde. Daniel Geiger wurde in 
seinem Amt als 2. Vorsitzender bestätigt, ebenso wie Jörg 
King als Kassier, Carla Ländle als 4. Beisitzerin (Medienbe-
auftragte) und die Kassenprüfer Christoph Raab und Markus 
Holzhey. Als 1. Beisitzer (Notenwart) wurde Michael Vogler 
gewählt; neue Jugendbeauftragte ist Magdalena Walther, 
die Unterstützung durch Marina Schütz als stellvertretende 
Jugendbeauftragte erhält.
Die Vorstandschaft dankt den ausscheidenden Vorstandsmit-
gliedern Michael Titscher, Manuel Zimmermann und Johann 
Sehrwind für ihre Unterstützung und ihr Engagement 
während der letzten Jahre.
Der 1. Vorsitzende Konrad Vogler gab einen Rückblick auf 
das spannende vergangene Jahr, das für alle Musikerinnen 
und Musiker schöne Momente bereithielt. Die Mitglieder 
bekamen einen Einblick in das Musikerjahr 2024, mit dem 
Osterkonzert, dem Dorffest oder dem Jahreskonzert im 

November.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

hinten von links: Michael Vogler (Notenwart), Carla Ländle 
(Medienbeauftragte), Konrad Vogler (1. Vorsitzender), Jörg King 
(Kassier), Marina Schütz (stv. Jugendbeauftragte), Marius Galvin
 (Dirigent), Günther Schlosser (Zeugwart)
Vorne von links: Magdalena Walther (Jugendbeauftragte), Verena 
Walther (Schriftführerin), Daniel Geiger (2. Vorsitzender). 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Alle Termine für 2024 sind zu finden unter 
www.musikkapelle-oberstdorf.de. Änderungen vorbehalten.
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1. NACHHALTIGKEITSTAG
Samstag, 4. Mai, 9 bis 13 Uhr, Oberstdorf Haus

Was Oberstdorf for-Future (OfF) vor zwei Jahren mit der 
Aktion „Rote Linie zum Erdüberlastungstag“ im Kurpark 
begann und 2023 auf dem Bahnhofvorplatz mit konstruk-
tiven Angeboten für einen klimagerechten Lebensstil 
fortsetzte, mündet in diesem Jahr im ersten Oberstdorfer 
Nachhaltigkeitstag. In guter Kooperation mit der Steue-
rungsgruppe Fairtrade der Gemeinde wird der Kleider-
Flohmarkt im Saal Breitachklamm um ein attraktives 
Rahmenprogramm erweitert. Der 1. Nachhaltigkeitstag 
findet am Samstag, 4. Mai, von 9 bis 13 Uhr im Oberstdorf 
Haus und davor statt.
Die weltweiten Berechnungen zum Erdüberlastungstag 
(Earth Overshoot Day) erschüttern alle Jahre wieder 
aufmerksame Konsumenten. Wann haben Menschen in 
Deutschland die zur Verfügung stehenden Ressourcen der 
Erde für dieses Jahr aufgebraucht, weil der Lebensstil zu 
verschwenderisch mit den vorhandenen Rohstoffen umgeht? 
Oberstdorf for Future (OfF) weist darauf hin, dass die rote 
Linie in den Industrienationen immer früher überschritten 
wird. Die südlichsten Klimaschützer Deutschlands setzen 
sich in der Gemeinde für eine sofortige, wirksame Energie-
wende und nachhaltigen Schutz der Ökosysteme ein. Gerade 
die aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse unterstrei-
chen, dass die Verhinderung der Klimakatastrophe nur mit 
einem hohen Maß an Energiereduzierung und Ressourcen-
einsparung möglich ist, betont die Initiativgruppe.
Gemeinsam mit Partnern wie dem Bund Naturschutz, 
Allgäu Fair Netz und dem Naturerlebniszentrum Allgäu 
(NEZ) bietet OfF am 4. Mai ein breites Spektrum an 
Informationen und konkreten Handlungsmöglichkeiten. 
Dank reger Beteiligung kompetenter Anbieter gibt es wie 
auf einer kleinen Messe Gelegenheit, technische Innovati-
onen kennenzulernen, das Ruanda-Ofenprojekt zum CO2 
Ausgleich kulinarisch zu erleben, die Klimabotschafter vom 
NEZ Erlebniszentrum zu befragen und bei einem Selbsttest-
Spiel die individuellen Faktoren für die eigene Gemein-
wohlökonomie-Bilanz zu entdecken. Informationen zu 
Lastenrädern, Mitfahrmöglichkeiten und privatem Carsha-
ring zeigen Alternativen für klimaneutrale Mobilität. 
Foodsharing beweist wieder mit einem gut gefüllten Stand 
eindrücklich, wie die Lebensmittelverschwendung vor Ort 
reduziert werden kann. Erzeuger stehen zum Austausch 
über regionale Landwirtschaft und die wichtigen Themen 
rund um den Bodenerhalt bereit. Beteiligt sind zudem der 
Klimabeirat Oberstdorf, Tourismus Oberstdorf mit dem 
Nachhaltigkeitskonzept und weitere örtliche Vereine und 
Vertreter. „Klimabotschafter, Bauern, Natur- und Umwelt-
schützer, kreative Unternehmen und Gruppen zeigen 
gemeinsam, was heute schon umgesetzt werden kann, um 
die Klimakatastrophe abzuwenden. Sie machen Mut, damit 
das auch in der Gemeinde schnell geschieht. Die Aktion 
‚Rote Linie‘ bietet Raum für persönlichen Austausch über 
Möglichkeiten und Grenzen des Umsteuerns und für 
Forderungen an die politischen Entscheider“, lädt Oberst-

dorf-for-Future zu diesem ersten Nachhaltigkeitstag ins 
Oberstdorf Haus ein.

Mit der Erde stehen
Meditativer Aktivismus von OberstdorfforFuture
Auch wenn immer mehr Menschen inzwischen von der 
Initiative „Mit der Erde stehen“ gehört haben, bleiben 
Einheimische und Gäste manchmal leicht irritiert, meist 
aber wohlwollend interessiert stehen, wenn sich eine 
Gruppe Frauen und Männer am späten Sonntagnach-
mittag im Oberstdorfer Kurpark zusammenstellt und alle 
mit geschlossenen Augen offenbar gemeinsam meditieren. 
Ein Banner macht aufmerksam auf diese regelmäßige 
Aktion von Oberstdorf-for-Future (OfF). Sie ist Teil einer 
nahezu weltweiten Initiative, die mit ihrem „Mit der Erde 
stehen“ zum Innehalten und Wahrnehmen in Zeiten 
tiefgreifender Krisen und Ratlosigkeit aufruft. Es geht der 
Klima-Initiative der Marktgemeinde mit dieser beson-
deren Form des Aktivismus um die Erfahrung einer tiefen 
Verbundenheit mit der Erde. „Wer die in der Gruppe mit 
allen Sinnen wahrnimmt und sich dann über die dabei 
gemachten Erfahrungen austauscht, entwickelt eine 
besonders enge Beziehung zu unserem Planeten“, betont 
OfF und erlebt, wie stark dadurch die Motivation steigt, 
sich entschlossen für wirksamen Klimaschutz und einen 
nachhaltigen Lebensstil einzusetzen. Die Aktion lädt ein, 
der Weisheit zu lauschen, die allem Lebendigen inne-
wohnt. So formulieren es die Initiatorinnen und so erlebt 
es Irmela Fischer von OfF, die diese Form des Aktivismus 
seit über zwei Jahren praktiziert. Mit der Frühlingssonne 
startet die Gruppe jetzt wieder dieses Angebot. Sie lädt 
von April bis Oktober jeden ersten und dritten Sonntag im 
Monat zum gemeinsamen Verbinden mit der Erde. An 
jedem ersten Sonntag findet „Mit der Erde stehen“ 
nachmittags im Kurpark statt, jeden dritten Sonntag an 
der Hofmannsruhe. Die Uhrzeit muss dafür variabel 
bleiben und ist immer auf der Homepage von Oberstdorf-
for-Future (www.oberstdorf-for-future.de) zu finden, im 
April wahrscheinlich 16 Uhr.
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DÜMMER WIE D´POLIZI VERLÖUBT

Der G.T.E.V. Breitachtaler Tiefenbach spielt das Lustspiel in 
drei Akten von Markus Schebele und Sebastian Kolb.

Inhalt:
Den aufstrebenden Oberkommissar Posch trifft ein schweres 
Schicksal. Er wird in ein echtes Provinznest versetzt. Damit 
aber nicht genug. Ihm zur Seite stehen zwei Polizisten, die 
an Einfältigkeit kaum zu übertreffen sind. Die Tage dümpeln 
so dahin, bis sich der Polizeipräsident zur Inspektion persön-
lich anmeldet. Jetzt ist seine Chance gekommen und er 
heckt einen perfiden Plan aus …

Spieltermine:
Premiere 5. April / 6., 7., 12., 13. und 14. April, jeweils 20 
Uhr im Saal der Alpenrose Tiefenbach.

Kartenvorverkauf
Die Karten können von Montag bis Freitag zwischen 17 und 
20 Uhr unter der Mobil-Nummer 0151-18770754 bestellt und 
an den jeweiligen Spieltagen an der Abendkasse abgeholt 
werden. An den Spieltagen sind ab 19 Uhr auch noch Karten 
an der Abendkasse erhältlich. Der G.T.E.V. Breitachtaler freut 
sich auf ein Wiedersehen im Theater in Tiefenbach.

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Der Kindergartenförderverein Oberstdorf lädt seine 
Mitglieder und andere Interessierte herzlich ein zur Mitglie-
derversammlung 2024 mit Neuwahl des Vorstands und 
Neuerung der Satzung:
24. April, 15 Uhr, Restaurant Zum Wilde Männle in Oberst-
dorf.

Tagesordnung:
TOP I: Begrüßung
TOP II: Kurz und knapp, wer wir sind
TOP III: Kassenbericht
TOP IV: Entlastung des alten Vorstands

TOP V: Wahl des neuen Vorstands
TOP VI: Wahl der Kassenprüfer
TOP VII: Satzungsneuerung
TOP VIII: Aktuelle Projekte und Ideen
TOP IX:  Fragen und Antworten
TOP X: Verabschiedung

Alle Mitglieder sind berechtigt, bis spätestens eine Woche 
vor dem Termin der Mitgliederversammlung schriftlich 
Anträge zur Tagesordnung mit Begründung beim Vorstand 
einzureichen.
Der Kindergartenförderverein freut sich auf Ihre Teilnahme.

ZUKUNFT KRANKENHAUS OBERSTDORF
Online-Petition kann noch bis Ende April unterschrieben werden

Das Thema Oberstdorfer Krankenhaus ist noch nicht abge-
schlossen. Auf die Frage, wie man sich weiter fürs Kranken-
haus einsetzen könne, hat Josef Dornach, Vorsitzender des 
Förderkreises, eine klare Antwort: „Am besten weiter unsere 
Online-Petition unterschreiben.“ Bislang haben 3200 
Menschen das getan. Das Soll ist längst erreicht, dennoch 
wünscht sich der Förderkreis noch mehr Unterstützung, auch 
aus dem Kleinwalsertal.
Wie wichtig ein Krankenhaus in Oberstdorf ist, schildert Ute 
Fischer, Fachärztin für Innere Medizin und Notärztin am 
Standort Oberstdorf und oft im Kleinwalsertal im Einsatz. 
Dazu kommt die Versorgung der Gäste. Es gibt kaum eine 
Region, in der so viel los ist wie im Raum Oberstdorf-
Kleinwalsertal, betonte Andi Haid, Bürgermeister im 
 Kleinwalsertal.
Die Rettungsdienste müssen ihre Patienten oft auch mit 
kleineren Verletzungen nach Immenstadt bringen. „Die 
langen Fahrt- und Abwesenheitszeiten sind problematisch“, 
sagt Fischer. Die Notaufnahme dort wird unnötigerweise 
mit Bagatellfällen belastet, die auch angemessen in 

Oberstdorf hätten behandelt werden können, betont die 
Notärztin. Deswegen freut sich der Förderverein über jede 
Unterschrift, auch aus dem Tal. Nach Ende der Eintragungs-
frist wird die Petition beim Gesundheitsministerium in 
München eingereicht. Wie umstritten die von Gesundheits-
minister Karl Lauterbach vorgeschlagene Klinikreform ist, 
zeigt sich an den Verhandlungen und Diskussionen zwischen 
Bund und Ländern, die noch zu keiner zielführenden 
Einigung geführt haben. „Da noch vieles im Fluss ist, 
müssen wir uns jetzt kraftvoll positionieren“, so Dornach.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Ute Fischer (2.Vorsitzende, neu gewählt), Josef Dornach  
(Erster Vorsitzender), Katharina Schwendinger (Schriftführerin, neu gewählt) 
und Kassier Gerd Wünsche
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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NEUE ZEITMESSANLAGE FÜR DEN SKICLUB TIEFENBACH

Nach mehreren Jahrzehnten musste eine neue Zeitmessan-
lage für den Skiclub Tiefenbach angeschafft werden. Eine 
solche Investition ist für einen kleinen Skiclub eine große 
Herausforderung und aus eigenen Mitteln nicht stemmbar. 
Unterstützt wurde die Anschaffung maßgeblich durch 
ProSport Allgäu/Kleinwalsertal e. V. „Unsere Aufgabe als 
ProSport ist es, mittlere und kleine Vereine zu unterstützen, 
damit gerade hier an der Basis, die Nachwuchsarbeit gut 
funktioniert und somit das Fundament für den Skirennsport 
geschaffen wird“, so Herbert Sedlmair, Geschäftsführer von 
ProSport. Weitere Sponsoren waren der VFOS, Zahnarzt-
praxis Dr. Pfister, Forstbetriebe Bernhard Alt und Alt 
Heizung/Sanitär.

Mit der neuen Zeitmessanlage kann der SC-Tiefenbach auch 
weiterhin Jugendskirennen, Clubmeisterschaften und das 
beliebte Rodelrennen durchführen. „Die neue Zeitmessanlage 
ermöglicht es uns, ein zeitgemäßes und zugleich attraktives 
Skitraining für unsere 38 Kinder anzubieten. Die erste 
Generalprobe bei unserem Jugendskirennen, zusammen mit 
dem SC-Rubihorn, hat die Anlage bereits mit Bravour 

bestanden“, so Jörn Homburg, 1. Vorsitzender des Skiclubs 
Tiefenbach. „Ich möchte mich bei allen Sponsoren in Namen 
der Vereinsmitglieder und vor allem der Kinder herzlich 
bedanken. Nur mit dieser Hilfe war die Anschaffung über-
haupt erst möglich“, so Homburg weiter.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Herbert Sedlmair (rechts), Jörn Homburg (links) und die Kinder
des SCTiefenbach beim Skitraining mit der neuen Zeitmessanlage. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

HEIMATMUSEUM OBERSTDORF
Frühjahrsschließzeiten 

Das Heimatmuseum geht in die Frühlingspause bis zum 
1. Mai 2024. Die Jahresversammlung des Heimatmuseums-
vereins findet am Freitag, 19. April, 20 Uhr, im Museum 
statt. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

VEREINSFUCHS

Der Vereinsfuchs der Freiwilligenagentur Oberallgäu ist 
Anlaufstelle für alle Vereine im Oberallgäu. Er wird bei 
seinen Aufgaben vom Landkreis Oberallgäu unterstützt und 
bietet kostenlose Beratungs- und Unterstützungsangebote 
für Vereine.

Geschäfts und Finanzordnungen für Vereine
Um ständigen Satzungsänderungen vorzubeugen und als 
Arbeitsgrundlage für die Vorstandsarbeit, können Vereine 
Geschäfts- und Finanzordnungen erstellen. 
Themen des Abends: Sinn und Inhalt von Vereinsordnungen, 

Erstellen einer Geschäfts- und Finanzordnung, Beschluss-
fassung und Änderung von Ordnungen, Musterordnungen
Referent: Thomas Färber, Rechtsanwalt, Buchloe 
Termin: 10. April, 18:30 Uhr, Bürgerzentrum,  
Rathausplatz 4, Sulzberg
Anmeldung: Bis 8. April unter www.vereinsfuchs-oa.de.

Freiwilligenagentur Oberallgäu
Berghofer Straße 13, 87527 Sonthofen
Telefon: 08321 6076-214
E-Mail: vereinsfuchs@freiwilligenagentur-oa.de.
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN SPENDET BÜCHER

In ihrem Büchlein erzählt Elliane Besler vom kleinen Tiefen-
bacher Raben Robbi. Sein Zuhause ist ein gemütliches Nest, 
oberhalb des Kindergartens St. Barbara. Auf Rundflügen 
erkundet er seine Umgebung und zeigt den Kindern die 
verschiedenen Ecken des Dorfes. Das Heft gibt Wandertipps 
in und um Tiefenbach, lädt ein zum Weitermalen und 
informiert in kindgerechter Weise über Natur und 
Geschichte. 
Jeder Zweitklässler erhielt im Anschluss an die Lesung sein 
eigenes Buchexemplar. Überreicht wurden die Geschichten-
bände von Judith Lingg-Dempfle und Hermann Hofmann 
vom Verschönerungsverein Oberstdorf, der die Herausgabe 
des Mitmach-Buchs bereits finanziell unterstützt hat. Der 
Verein dankt Elliane Besler herzlich für die Lesung.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Schulkinder, mit Hermann Hofmann und Elliane Besler bei der 
Lesung, freuten sich sehr über die geschenkten Bücher. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

STAFFELÜBERGABE BEIM TSV OBERSTDORF

Am 6. März fand die gut besuchte Jahreshauptversammlung 
des TSV Oberstdorf statt. Der Bericht des Vorstands zeigte 
eine stabile Mitgliederzahl und eine konstante Bilanz der 
verschiedenen Aktivitäten des Vereins im vergangenen Jahr.
Die Tischtennisabteilung berichtete kurz über ihr erfolgrei-
ches Jahr, wobei besonders ihr Erringen des bayerischen 
Meistertitels sowie ihre Teilnahme an den deutschen 
Meisterschaften, bei denen sie den beachtlichen sechsten 
Platz erreichten, hervorgehoben wurden. Der Kassenbericht 
wurde präsentiert und die Vorstandschaft wurde einstimmig 
entlastet. Des Weiteren wurden Satzungsänderungen 
diskutiert, darunter die Einführung eines gleichberechtigten 
Vorstands und Modernisierungen, die auf reges Interesse 
und Diskussion stießen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ralf Roth (rechts) übergibt die Führung an Thomas Müller (links).
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Höhepunkt der Versammlung war die Vorstellung des neuen 
Vorstandskandidaten Thomas Müller. Er erzählte kurz von 
seiner persönlichen Sportgeschichte und betonte, wie 

wichtig der TSV für Oberstdorf ist. Nach seiner Aussage 
„recht spontanen und emotionalen Entscheidung für die 
Kandidatur“, erntete er viel Applaus. Als Trainer des Deut-
schen Skiverbands bringt er eine Fülle von Erfahrungen mit 
und betont die Bedeutung des Breitensports für die Entwick-
lung von Profisportlern. Die Wahl verlief unkompliziert. Der 
scheidende Vorsitzende Ralf Roth übergab symbolisch den 
Staffelstab an Thomas Müller. Die Vorstandschaft dankte 
Ralf Roth für seine zehnjährige ehrenamtliche Arbeit und 
sein Engagement für den Verein.

Abschließend ehrte der Verein langjährige Mitglieder. 
Darunter die 25 Jahre junge Marina Schütz, Bernd und 
Hildegard Ewen für 25 Jahre Mitgliedschaft, Carola Acker-
mann und Margot Unglert für 40 Jahre, Patricia Klug, 
Hildegund Löwenstein-Herrmann, Jutta und Günter Stein-
hübel für 50 Jahre, sowie Pius Speiser, Peter Fischer und 
Hermann Fritz für unglaubliche 60 Jahre Mitgliedschaft. 
Leider waren viele andere zu Ehrende verhindert.
Thomas Müller brachte bereits erste Ideen für Verände-
rungen ein und zeigte sich motiviert, die Zukunft des TSV 
Oberstdorf mitzugestalten und den Verein, wie er es 
ausdrückte, „zum Strahlen zu bringen“. Es herrschte eine 
optimistische Stimmung über die kommenden Projekte und 
Herausforderungen, die der Vorstand und die Übungsleiter 
als Team bewältigen werden.
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EISSPORTCLUB OBERSTDORF

Curling: Junioren in der Weltspitze gehalten
Die deutschen Curling-Juniorinnen und Junioren haben sich 
bei der A-WM in Lohja in der Weltspitze behauptet. Das Team 
um Skip Sara Messenzehl vom EC Oberstdorf, Kim und Joy 
Sutor sowie Zoe Antes vom CC Füssen hatte sich den Klas-
senerhalt in der A-Klasse als Ziel gesetzt. Nach Siegen gegen 
Schottland, Korea und die Türkei erreichten die jungen Sportle-
rinnen mit ihrem Sieg im letzten Gruppenspiel gegen den 
Bronzemedaillen-Gewinner Norwegen dieses Ziel. 

Die Junioren um Felix Messenzehl und Johannes Scheuerl vom 
EC Oberstdorf sowie Benny Kapp (Skip), Mario Trevisiol und 
Adrian Enders vom CC Füssen reisten als amtierender, zweima-
liger Vizeweltmeister nach Finnland. Schon in den ersten 
Spielen wurde die Stärke des Teilnehmerfeldes deutlich. 
Letztlich schloss das deutsche Team das Turnier auf Platz 5 ab.

Curling: Vizetitel Deutsche Meisterschaft U16
Bei den Deutschen Meisterschaften der U16 im Curling 2024 
in Rheinmünster hat das Team um Marina Schwarz (CCF) 

mit den Oberstdorferinnen Maya Stracke und Matilda Pyroth 
(beide EC Oberstdorf) die Silbermedaille gewonnen. Die 
Mädchen meisterten mit zwei Siegen die Round Robin (jeder 
gegen jeden) und setzten sich im Halbfinale durch. Nur 
knapp mussten sich die Allgäuerinnen den Gastgebern 
geschlagen geben.
Im zweiten Team mit Oberstdorfer Beteiligung spielte 
Pauline Walther (ECO) mit drei Füssenerinnen ihre letzte 
U16-Meisterschaft. Sie sicherten sich am Ende Platz 4.

Eiskunstlauf: Podestplätze für den EC Oberstdorf
Bei den bayerischen Jugendmeisterschaften und dem 
Allgäu Cup 2024 Anfang März im Eissportzentrum Oberst-
dorf war der EC Oberstdorf mit mehreren Teilnehmenden 
vertreten. In der Kategorie Sternschnuppen wurde Maria 
Calderari bayerische Jugendmeisterin; einen zweiten Platz 
erreichte Sandra Gamböck in der Kategorie Young Adult. 
Die Nachwuchssieger des Allgäu Cups im Eistanzen heißen 
Mia Gibbesch und Lias Luft; Siegerin im Solo-Eistanzen 
wurde Charang Jun; Anna-Felicia Fröhlich erreichte den 
2. Platz.

Eiskunstlauf: Erste deutsche  
Junioren EistanzWMMedaille
Bei der Junioren-Weltmeisterschaft im Eiskunstlaufen 2024 
in Taipeh hat das ECO-Eistanzpaar Darya Grimm/Michael 
Savitskiy mit einer starken Leistung die Bronzemedaille 
gewonnen. Das Paar zeigte einen schwungvollen Rhythm 
Dance zum Titel „Ticket to the Moon“, und freute sich mit 
eindrucksvoller Kür und persönlicher Bestleistung über 
Bronze. „Wir haben bis zum Ende des Programms alles 
gegeben“, sagte die Oberstdorfer Gymnasiastin Darya Grimm 
(17). „Es ist großartig, hier eine Medaille gewonnen zu 
haben“, freute sich Michail Savitskiy (20). „Die erste JWM-
Medaille im Junioren-Eistanz für Deutschland überhaupt, 
das ist natürlich fantastisch. Insgesamt hatten wir eine gute 
Saison und haben uns kontinuierlich  verbessert.“

FASNACHT IM KOLPINGHAUS

Im Februar war das Kolpinghaus der Ort für ausgelassene 
Fasnachtsfeste für die jüngste Generation im Dorf.
Die Kolpingjugend Oberstdorf organisierte eine Jugendfas-
nachtsparty, zu der alle ab 12 Jahren eingeladen waren. Die 
Veranstaltung erwies sich als äußerst beliebt und der 
Jugendraum war bis auf den letzten Platz gefüllt. Es 
herrschte eine ausgelassene Stimmung und alle hatten 
Freude daran, gemeinsam zu feiern. Im Angebot waren 
alkoholfreie Cocktails zu günstigen Preisen. Auch für den 
kleinen Hunger war gesorgt. Das Highlight des Abends war 

zweifellos die Tanzfläche, auf der die Jugendlichen ausge-
lassen zu den Fasnachts-Hits tanzten. Die coolsten Kostüme 
wurden zudem gekürt.
Tags darauf stand die Kinderfasnacht auf dem Programm. 
Eingeladen waren Mädchen und Buben im Kindergarten- und 
Grundschulalter. 58 aufgeregte Fasnachtsbutze kamen zur 
Party. Abwechslungsreiche Spiele und lustige Tanzrunden 
machten gute Laune. Die kleinen Gäste tobten sich aus, hatten 
viel Spaß und genossen die Gelegenheit, in eine fantasievolle 
Welt einzutauchen, die die Fasnacht mit sich bringt.
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VERSCHIEDENES

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. 

Buchtipp
Martin Suter: Allmen und Herr Weynfeldt 
In einer Bar begegnet Allmen einem kultivierten Herrn seines 
Alters – Adrian Weynfeldt. Der Name ist dem Kunstdetektiv 

selbstverständlich ein Begriff. Es ist 
der Beginn einer ungewöhnlichen 
Freundschaft. Als Weynfeldt kurz 
darauf bemerkt, dass ein Bild in 
seiner Sammlung fehlt, schaltet er 
Allmen ein. Weynfeldts bunter 
Freundeskreis gibt sich zugeknöpft. 
Nur die Kunstbuchhändlerin will 
reden. Doch bald schon kann sie das 
nicht mehr. Allmen steht vor seinem 
ersten Mordfall.

SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 18. April 
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Dienstag, 23. April 
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder Sitzungsortes finden Sie im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/

DAV OBERSTDORF

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen:
Freitag, 12. April, 19 Uhr, Wilde Männle, Oberstdorf

Tagesordnung
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2.  Berichte der Vorstandschaft
 3.  Bericht des Schatzmeisters für das Geschäftsjahr 2023 

und Beschluss Haushaltsvoranschlag 2024
 4.  Bericht der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2023
 5.  Entlastung der Vorstandschaft für das Geschäftsjahr 2023
 6.  Bericht der Geschäftsstelle 
 7.  Berichte des Touren-, Hütten- und Wegewartes
 8.  Neufassung der Satzung wegen Umsetzung Kooperation 

„Allgäu Hoch 7“ und Anpassung Mustersatzung DAV
 9.  Erhöhung Mitgliedsbeitrag

10.  Information zur energetischen Sanierung an der 
 Fiderepaßhütte

11.  Sonstiges

Nach getaner Arbeit gibt es eine gemeinsame Brotzeit. Die 
Vorstandschaft freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme.

Bouldernacht am 9. März
Nachdem am Nachmittag die Kinder und Jugendlichen mit 
den Jugendleitern Gas gegeben haben und viel Spaß hatten, 
ging es ab ca. 17 Uhr bei den Erwachsenen weiter. Vor allem 
die „Partnerchallenge“ war gegen Ende ein sehr beliebter 
Programmpunkt und es war wirklich cool zu sehen, wie kreativ 
alle Boulderer waren!  Vielen Dank an alle unsere ehrenamtli-
chen Helfer, die dieses Event möglich gemacht haben!

MOUNTAIN FILM-FESTIVAL

Das Banff Centre Mountain Film-Festival macht Halt im 
Oberallgäu. Im Rahmen des 150-jährigen Jubiläums veran-
staltet die DAV-Sektion Allgäu-Immenstadt die Filmfestival-
Tour am 5. Mai, 19.30 Uhr in Bad Hindelang. In sechs Filmen 
werden atemberaubende Aufnahmen und einzigartige 
Geschichten gezeigt. Unter anderem mit Freestyle-Skifahrer 

Mustafa Ceylan, dem französischen Kletterer Sébastien 
Bouin und dem Höhlenforscherduo Katie Graham und Frank 
Tuot. Tickets unter https://banff-tour.de/de/tickets/ banff-
mountain-film-festival-world-tour-2024-kurhaus-bad-
hindelang-2024-05-05-19-30, oder in der Geschäftsstelle 
der DAV-Sektion in Sonthofen.
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
PolizeiNotruf Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax Fax 0831/96096682
Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de
ApothekenNotdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVZ Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/80422

Verein für ambulante Krankenpflege  Tel.  08322/2405

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  Tel. 0831/10934

Tierarztpraxis Regina Baumgartner Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen Tel. 0800/6553000

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr 
Büro des Bürgermeisters

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Tel. 08322 700-7103 oder E-Mail: 
hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de  

oder Tel. 08322 700-7105.

BÜRGERPORTAL
Erweiterter Service

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
mehr als 80 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör-
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. Für die Begleichung anfallender 
Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahlverfahren Giropay an.

Den Online-Service finden Sie unter dem Link:
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. 
Das Bürgerportal ermöglicht Ihnen, bereits zu Hause die 
entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten und 
auszudrucken.
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In der Woche vor den Osterferien kamen zehn Kinder von der 
Grundschule Oberstdorf in die Osterbäckerei, um mit drei verschiedenen 
Teigen Hasen, Lämmer und Ostereier zu backen, zu dekorieren und zu 
naschen. Gebacken wurde mit regionalen, ökologischen und fairen 
Zutaten. Darüber hinaus erfuhren die eifrigen Bäckerkinder mehr über 
das Osterfest. Eingeladen in den NordiClub hatten Petra Kagermaier vom 
Verein Foodsharing Oberallgäu und dritte Bürgermeisterin Bergith 
HornbacherBurgstaller, unterstützt von Maxl Kagermaier.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Problemmüllsammlung am 24. April, 8.00 bis 9.30 Uhr

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

Bis 31. Mai  Mittwoch und Freitag 
von 13.30 bis 16.30 Uhr  
Samstag von 9 bis 12 Uhr

Am 1. Mai ist die Grüngutannahmestelle geschlossen.

Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31, 
 Oberstdorf, Tel. 08322 911-160.

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/
kommunale-dienste/gruengutannahme.html

NETZWERK JUNGE ELTERN UND FAMILIE
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Kostenlose Veranstaltungen in Theorie und Praxis: von Tipps 
rund um die Schwangerschaft und Stillzeit bis hin zur 
Kleinkind-Ernährung.

•  Kochkurs: Der gute Start in den Tag –  
Frühstücksideen für Kleinkinder 
Bitte bringen Sie eine Schürze, zwei bis drei Dosen 
sowie 5 € Unkostenbeitrag für Lebensmittel in bar mit 
zur Veranstaltung. 
16. April, 8.30 bis 11.30 Uhr,  
AELF Kempten, Adenauerring 97

•  Entspannt am Familientisch – so geht´s! 
18. April, 9 bis 10.30 Uhr, ONLINE

Informationen und Programm:  
www.aelf-ke.bayern.de/ernaehrung/familie

Anmeldung: www.weiterbildung.bayern.de.
Auskünfte: Tel. 0831 526131219 oder  
E-Mail: tamara.briegel@aelf-ke.bayern.de

Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten

Kempten (Allgäu)

OSTERBACKEN
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Erscheinungsweise:  
monatlich. Der nächste „OBERSTDORFER“ 
erscheint am Freitag, 3. Mai 2024.

Beiträge bitte bis 12. April 2024 per E-Mail 
an c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de. 

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL kos-
tenlos an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

APP „OBERSTDORFER“
Informationen aus der Gemeinde - schnell und aktuell mit der App „Oberstdorfer“

Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren.
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 
eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 

können auch über die Homepage www.markt-oberstdorf.de/
oberstdorfer abgerufen werden.

Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android-Smartphone (Google Play) möglich.

FRÜHLING LIEGT IN DER LUFT…

… und es juckt in den Fingern, im Garten zu arbeiten. Leider 
ist dies oftmals zu früh, da viele Tiere und Insekten noch im 
Winterschlaf liegen. Man kann als Faustregel nennen: Wenn 
ab April die Nächte verlässlich frostfrei sind und die Tages-
Temperaturen durchgängig im 2-stelligen Bereich waren, 
sind alle wach und ausgehungert auf der Suche nach Futter, 
z. B. in den Blätter- und Zweigehaufen vom Herbst.
Auch Frühlingsblüher sind willkommene Nahrungsquellen 
und sollten stehen gelassen werden, wie die beliebten 
Weidenkätzchen.
Schon jetzt kann für den Sommer geplant werden, wer 
Wildbienen und Co. etwas Gutes tun will: Im Rasen ausge-

sparte Stellen nur zweimal im Jahr mähen, am besten mit 
der Sense und das Mähgut entfernen. So bekommen 
Wildblumen eine Chance, je mehr Pflanzen, desto mehr 
Insekten wie Bienen und Hummeln finden den Weg dorthin.
Alternative wäre auch ein Wildblumenbeet, hier ist ein 
nährstoffarmer, karger Boden gefragt, dort wachsen die 
Wildblumen am besten. Regionales Bio-Saatgut mit heimi-
schen Arten finden Sie im Fachhandel oder beim Bund 
Naturschutz auf der Homepage.
Im Gemüsebeet Lauch, Rosen-/Grünkohl usw. ausblühen 
lassen, belebt das Nahrungsangebot, ebenso Küchenkräuter 
wie Salbei, Bohnenkraut oder Zitronen-Thymian.

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG

Jeden zweiten Mittwoch im Monat bietet Energieberater 
Gerhard Schmid für alle Oberstdorfer Bürgerinnen und 
Bürger eine kostenlose Energieberatung an.
Er beantwortet Fragen rund ums energieoptimiertes Bauen 
und Sanieren, den Einsatz erneuerbarer Energien sowie die 
dazu passenden Förderprogramme.

Die Beratungen finden jeden zweiten Mittwoch im Monat 
statt, in der Zeit zwischen 17 und 19 Uhr, im Verwaltungs-
gebäude Bahnhofplatz 3.

Beratungstermine vereinbaren Sie im Sekretariat Bauverwal-
tung, Telefon 08322 700-7507 oder 08322 700-7508.



Freu Dich auf‘s Wochende und genieße einen ausgiebigen
Brunch mit allem, was das Herz begehrt in den gemütlichen
Viktoria-Stuben. Besondere Highlights neben dem aus-
giebigen Frühstücks- und Mittagsbuffet sind die Leckereien
aus unserer Frontküche wie frisch zubereitete Eierspeisen,
Steaks und Braten. Desserts runden das vielfältige, auch
vegetarische Angebot ab. Heißgetränke, Säfte und Wasser
vom Buffet sind inklusive.
Reservierungen für genussvolles Schlemmen in
schönem Ambiente unter: 08322/977840
Kinder bis 5 Jahre sind frei, 6 – 14 Jahre nur € 12.90,
Erwachsene € 28.90 p.P.. Außerdem bieten wir täglich
Frühstücksbuffet von 08.00 bis 11.00 Uhr für € 18,– .
À la carte Gerichte, Kaffee und Kuchen servieren wir
von 11:30 – 20:00 Uhr.

Es ist wieder soweit, ab 15.10.23*
bieten wir wieder unseren
beliebten Sonntags-Brunch

**** Hotel Viktoria . Riedweg 5 . 87561 Oberstdorf/Rubi . T 08322 977 84-0
info@viktoria-oberstdorf.de . www.viktoria-oberstdorf.de

*nicht verfügbar in den bayerischen Ferien!

*

GROSSER STOFF- UND ZUBEHÖRMARKTGROSSER STOFF- UND ZUBEHÖRMARKT

Spiel-und
Baste

lecke

GROSSER STOFF- UND ZUBEHÖRMARKT

SAMSTAG 10–18 UHR
& SONNTAG 10–17 UHR

Eintritt
€ 7,–

(ab 12 Ja
hren)

13./14. April 2024

Messe für Handarbeiten
Viele Workshops

Spenglereifachbetrieb
in Oberstdorf und Kleinwalsertal
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a • 87561 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 94067-0 • info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de

Hotel garni Kappeler-Haus | Franz Jäger GmbH
Am Seeler 2, 87561 Oberstdorf | Tel: 08322 / 9686-0

E-Mail: info@kappeler-haus.de | www.kappeler-haus.de

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung in Voll- oder Teilzeit

Mitarbeiter Service Tagesbetrieb (m/w/d)
Mitarbeiter Housekeeping (m/w/d)

Wir bieten dir eine übertarifliche Bezahlung, eine entspannte Betriebsat-
mosphäre mit individuellen Arbeitszeiten und viele Annehmlichkeiten

wie z.B. Sonntags- und Feiertagszuschläge oder Weihnachts- und Ur-
laubsgeld. Auch QuereinsteigerInnen sind herzlich

willkommen! Wir freuen uns auf Dich!

Schreibe uns eine E-Mail
oder rufe uns an:



www.go-seitz.deSonthofen

Azubi (m/w/d)

Fahrzeuglackierer

GESUCHT
AZUBIS

Speziell Altbauten können mit der Pellet-Wärmepumpe
energetisch saniert und auf eine deutlich bessere Energie-
effizienzklasse gehoben werden.

eGBiomassehof Allgäu · Riederau 1 · 87437 Kempten

detlef.garthen@biomassehof.de · www.biomassehof.de
Ihr Ansprechpartner: Detlef Garthen · Telefon 08 31 540 273-112

Wir bieten eine Heizungsanlage an, welche für die Zukunft
gerüstet ist und das Beste aus zwei Welten vereint:

Wir machen Wärme bezahlbar
mit unserer ECO-Hybrid Heizung!

Wir sind Lizenzpartner

Weitere Informationen finden Sie hier

DIE ECO-HYBRID HEIZUNG, EINE WÄRMEPUMPE
IN KOMBINATION MIT EINER PELLETSANLAGE

WINE & DINE
AM BERG

Erleben Sie Genussmomente und gesellige
Abende rund um den Wein, stets begleitet
von Christian Langes Kochkünsten.
Alle Events unter:
www.hotel-kuehberg.de/wein-events
Neugierig? Jetzt Genussplatz reservieren!

MIT DEM
KÜHBERG AUF
WEINREISE

FAMILIE EICHHORN-LANGE
Oytalstraße 2 87561 Oberstdorf
Telefon +49 8322 3323 welcome@hotel-kuehberg.de

WWW . H O T E L - K U E H B E RG . D E

Die perfekte
Geschenkidee für
Weinfreunde!

DAS
RESTAURANT

„AUGENBLICK“ –
EIN TREFFPUNKT

FÜR ALLE:

Abendgäste aus
nah & fern, Einheimische
und natürlich unsere

Hotelgäste sind herzlich
willkommen!

Anzeigen sind Brücken zu neuen Kunden.



»Nicht nur aus Dienstleistung,
sondern aus Begeisterung.«

www.hildebrand.immo 08324 /2048011 info@hildebrand.immo

aus Oberstdorf …… für Oberstdorf

Vinzenz Brutscher

Smart Home

und vieles mehr...

Elektroinstallation

PVAnlagen

Netzwerktechnik

083223004814        Prinzenstraße 9, 87561 Oberstdorf         info@brutscher-elektrotechnik.de

Kassensysteme & Hotelsoftware

Kontaktlos Bezahlen
Gastronomie-Kassensysteme
- Mobile Bonier-App
- Kartenzahlung mit & ohne Zusatzgerät
- QR-Code, Google-/Apple-Pay

Digital & papierlos
Hotelsoftware Winhotel.MX
- Ihre Gäste buchen Angebote online
- Online Check-In & Check-Out
- Housekeeping App

Lösungen für Hotellerie & Gastronomie
CDSoft Beratung & Demo 0831 697 19 50
www.winhotel-cdsoft.de
www.kassensysteme-allgaeu.de

HAST DU LUST MIT
KINDERN ZU ARBEITEN?

• Arbeitszeiten: Montag bis Donnerstag 12:30 Uhr – 15:30 Uhr
wählbar: 2 – 4 Nachmittage

• Ferien-frei-Modell: Betreuung findet ausschließlich
an Schultagen statt

• Minijob möglich

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
personal-ke@bfz.de oder 0831 521490

Wir suchen für nachmittags
SCHÜLERBETREUER (m/w/d)
in Oberstdorf

Mi t uns fäng t Ih r Ur la ub
sch on zuhause an!

87561 Oberstdorf
Nebelhornstraße 28
Tel. 08322 80022-0
info@wellevent.net
www.wellevent.net

Wir be ra t e n Sie ge rne.

Ta nja Wells t e i n
& Team

Anzeigen 
Ihre Verbindung zu neuen Kunden  

und mehr als nur Werbung.



Die Zahnarztpraxis Kü2 präsentiert sich in neu gestalteten Räumlichkeiten mit Wohlfühlatmosphäre. Werfen Sie
am 20. April 2024 einen Blick hinter die Praxiskulissen. Informieren Sie sich über die moderne Zahnmedizin und zum
Thema Zahngesundheit. DenMund brauchen Sie dabei höchstens öffnen, um zu staunen oder Fragen zu stellen.

LassenSie sichüberraschen.Gemeinsammit einheimischenHandwerkern, unserer Familie undunseremTeamhabenwir
in den letzten Wochen alles getan, um Ihnen Ihre Zahnbehandlung in Zukunft so angenehm wie möglich zu machen.
Wir erwarten Sie mit unserem Team in hellen, lichtdurchfluteten Räumen. Konservative Werte und eine familiäre
Behandlung treffen auf moderne, schonende Zahnmedizin.
Bei der Besichtigung unserer Räume werden Sie von seltenen historischen Bildern aus dem Oberallgäu bis zum
3D-Röntgengerät und bequemen Behandlungsstühlen alles vorfinden. Für alle gibt es reichlich Informationen zur
Zahngesundheit. Fragen Sie uns gerne, was Sie schon immer wissen wollten.
Denn Sie wissen ja: Kümmerles kümmern sich um Ihre Zähne. Und wer gesunde Zähne hat, lebt länger und gesünder.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Für Ihr leiblichesWohl ist bestens gesorgt. Dr. Sebastian und Lisa Kümmerle mit Team

Umbau erfolgreich
abgeschlossen

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem »TAG DER OFFENEN PRAXISTÜR«
am Samstag, 20. April 2024, von 10.00 bis 15.00 Uhr.

Dr. Sebastian &
Lisa Kümmerle

Bolgenstraße 5
87538 Fischen
Tel.: 08326 251

Das Allgäuer Anzeigeblatt sucht für die Zustellung der Zeitung
und der Wochenblätter:

STAMM-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

AUSHILFS-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

Oberstdorf

Oberstdorf

Wir bieten:

• Stundenlohn + steuerfreier
Nachtzuschlag

• Verlässliche Einkommensquelle
• Kostenfreies Zeitungsabo
• Zustellbezirk in Ihrer Nähe

*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

Jetzt auch über WhatsApp*?

Ja! Tel. 0175/4010800

Jetzt ganz einfach bewerben:
E-Mail: zusteller@azv.de
Telefon: 08323/802-160
www.zusteller-az.de



Die MEDIENGRUPPE ALLGÄUER ZEITUNG ist das führende
Medienunternehmen im Allgäu. Mit unseren Aktivitäten in den
Bereichen Tageszeitung, Wochenzeitung, Magazine, Internet,
Radio und Fernsehen, Werk- und Akzidenzdruck, Briefzustellung
sowie Prospektverteilung sind wir als Multi-Media Dienstleister
der kompetente Ansprechpartner für unsere Kunden.

WIR SUCHEN SIE

IHRE AUFGABEN
 regelmäßige Zustellung unserer Tageszeitung

(Montag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu, vor 6.00 Uhr

 Zustellung von Briefen (Dienstag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu

 Zustellung unserer Wochenblätter extra und Hallo Allgäu
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu
IHR PROFIL

 gute Ortskenntnis von Vorteil
 Führerschein Klasse B
 hohes Engagement

WIR BIETEN IHNEN
 Mindestverdienst von 2.800 Euro brutto

(bei 40 Std./Woche) + Nachtzuschlag
 Pkw zur beruflichen Nutzung
 Einen sicheren Arbeitsplatz

in einer der schönsten Regionen Deutschlands
 Benefits: u. a. JobRad Fahrradleasing,

bezuschusstes Firmenfitnessprogramm

INTERESS
IERT?

Jetzt melden unter:

0831/206-
5460

www.zustell
er-az.de

zusteller@
azv.de

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir

FLEXIBLE ZUSTELLER (w/m/d)

bis zu 40 Std./Woche

ALLGÄUER ZEITUNGSVERLAG GMBH
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
w
.w
as
le
.d
e

Zur Verstärkung unserer Teams in unseren Feneberg-Märkten
in Oberstdorf, Fischen, Riezlern (Österreich), Weiler,
Oberstaufen, Bad Hindelang und Sonthofen
suchen wir Sie ab sofort als

Verkäufer w/m/d

Metzgereifach-
Verkäufer w/m/d

Quereinsteiger w/m/d

Feneberg Lebensmittel GmbH
Ursulasrieder Straße 2, 87437 Kempten • www.feneberg.de

Gutes Arbeitsklima, flexible Arbeitszeiten und
Sozialleistungen wieWeihnachtsgeld, betriebliche
Altersvorsorge, Berufsunfähigkeitszusatz-
versicherung usw. machen die Arbeit bei uns
interessant.

Bewerben Sie sich bitte direkt
über unsere Homepage
www.feneberg.de/karriere/offene-stellen/

Mehmet Türkel, Marktleiter Bad Hindelang

JOBS IM

OBERALLGÄU

Hier online
in 2 Minuten
bewerben!

Anzeigen sind mehr als nur Werbung.



Der Frühling kommt.

Jetzt umrüsten!

• Riesena
uswahl

• Top Pre
ise

• Reifene
inlagerun

g

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Bayerisches
Rotes
Kreuz

Kreisverband Oberallgäu

Zur Verstärkung unseres Teams im
Haus der Senioren in Oberstdorf suchen wir

Pflegefachkraft m/w/d
ab sofort in Voll- oder Teilzeit

Pflegefachhelfer/in m/w/d
ab sofort in Voll- oder Teilzeit

Betriebswohnraum vorhanden
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung online
oder per E-Mail an bewerbung.oa@brk.de

Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich jederzeit unter der
Telefonnummer 08322/9799-0 an Frau Melanie Engel wenden.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Bewerben Sie
sich hier.
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